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Mobil Schmerzfluid
Anwendungsgebiete: Zur Untersützung der Therapie von Zerrungen, Prellungen, Verstauchungen, Muskel- und 
Gelenkschmerzen. Hinweise: Enthält racemischer Campher. - Packungsbeilage beachten! Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage oder fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Dr. Theiss Naturwaren GmbH | 66424 Homburg | www.latschenkiefer.de

Die Mobilserie aus Ihrer Apotheke

VORWORT

LIEBE FC 08 HOMBURG-FANS, 
Nach den ersten neun Spieltagen können wir festhalten, dass 
unsere Mannschaft einen besseren Saisonstart erwischt hat als 
in den vergangenen Jahren. Dennoch zeigt sich im bisherigen Sai-
sonverlauf auch, dass uns noch die nötige Konstanz fehlt. Gerade 
in den Spielen gegen Mannheim, Stuttgart und Kassel haben wir 
unnötig Punkte liegen gelassen, die mit etwas mehr Konsequenz 
durchaus hätten bei uns bleiben können.

Diese wechselhaften Ergebnisse spiegeln sich auch in unseren 
Zuschauerzahlen wider, die von Spiel zu Spiel unterschied-
lich ausfallen. Umso wichtiger bleibt es für uns als Verein, die 
Entwicklung auf dem Platz weiter voranzutreiben und möglichst 
regelmäßig attraktive und erfolgreiche Fußballnachmittage im 
Waldstadion zu bieten.

Abseits des Fußballplatzes steht in den kommenden Tagen ein 
besonderes Ereignis an: Am 14. Oktober kehrt Christian Streich 
2026 an seine alte Wirkungsstätte ins Waldstadion zurück. Im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe „Die Bücher meines Lebens“ ist 
der ehemalige Trainer des SC Freiburg bei der HomBuch zu Gast 
und spricht über Bücher und Werke, die ihn geprägt, inspiriert und 
durch verschiedene Lebensphasen begleitet haben.

Dabei dürfen sich die Besucherinnen und Besucher nicht nur auf 
persönliche Einblicke in sein Leben und seine außergewöhnliche 
Laufbahn freuen. Christian Streich wird sicherlich auch span-
nende Gedanken zu Fußball, Gesellschaft und den Werten teilen, 
die ihn bis heute auszeichnen. Nach der Lesung wird Streich im 
VIP-Raum die von ihm besprochenen Bücher signieren und für 
Autogramme und Fotos zur Verfügung stehen.

Schon jetzt können wir sagen: Diese Veranstaltung wird die best-
besuchte in der Geschichte der HomBuch. Das freut mich persön-
lich natürlich ganz besonders und zeigt, wie groß das Interesse an 
diesem außergewöhnlichen Abend ist.

herzlich willkommen im Waldstadion zu unserem heutigen Heimspiel am 10. 
Spieltag der Regionalliga Südwest gegen die SG Barockstadt Fulda-Lehnerz!

Wer noch dabei sein möchte, hat weiterhin die Möglichkeit, sich 
Tickets zum Preis von 25 Euro im Vorverkauf im Fanshop des FCH, 
an der Fanbude sowie an weiteren Vorverkaufsstellen in Homburg 
zu sichern. Außerdem haben die Teilnehmer unseres heutigen 
Halbzeitkicks die Chance, Tickets für die Lesung zu gewinnen. 
Beginn der Veranstaltung am 14. Oktober auf der Tribüne des 
Waldstadions ist um 19 Uhr. 

Wir freuen uns auf viele interessierte Besucherinnen und Besu-
cher und natürlich ganz besonders darauf, auch zahlreiche FCH-
Fans bei diesem besonderen Abend im Waldstadion begrüßen zu 
dürfen.

Nun wünsche ich unserer Mannschaft für das heutige Spiel viel 
Erfolg und Ihnen allen einen spannenden Fußballnachmittag.

Ihr

Hans-Joachim Burgardt 
Vorstand Finanzen
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Als Christian Streich 1988 zum FC 08 Homburg wechselte, waren 
die Grün-Weißen gerade aus der Bundesliga abgestiegen. Doch 
schon ein Jahr später gelang die direkte Rückkehr ins Fuß-
ball-Oberhaus. Streich war Teil jener Mannschaft, die sich 1989 als 
Vizemeister der 2. Bundesliga den Aufstieg sicherte. Insgesamt 
absolvierte er für unseren FCH 33 Pflichtspiele, darunter zehn in 
der Bundesliga. 
 
Später wurde Streich vor allem als langjähriger Cheftrainer des SC 
Freiburg bekannt. Mehr als zwölf Jahre stand er bei den Breisgau-
ern an der Seitenlinie und entwickelte sich mit seiner direkten, 
humorvollen und nachdenklichen Art zu einer weit über den 
Fußball hinaus bekannten Persönlichkeit. 
 
Bei seinem Besuch im Waldstadion steht diesmal jedoch nicht 
das sportliche Geschehen im Mittelpunkt. Im Rahmen von „Die 
Bücher meines Lebens“ spricht der 61-Jährige über Literatur, die 
ihn geprägt hat, und über persönliche Erfahrungen aus seinem 
Leben. Auch Fußball und gesellschaftliche Themen werden an 
diesem Abend eine Rolle spielen. Moderiert wird die Veranstaltung 
von SR-Sportreporter Thomas Wollscheid. 
 
Die Open-Air-Veranstaltung auf der Haupttribüne beginnt am 
Mittwoch, den 14. Oktober, um 19 Uhr. Einlass ist ab 18:30 Uhr.

Der Abend mit Christian Streich im Homburger Waldstadion im 
Rahmen der HomBuch 26 stößt auf großes Interesse: Bereits 
über 500 Eintrittskarten wurden für die Veranstaltung am 14. 
Oktober verkauft. In knapp zwei Wochen kehrt der ehemalige 
FCH-Spieler an seine frühere Wirkungsstätte zurück, um bei „Die 
Bücher meines Lebens“ über Literatur, Fußball und persönliche 
Erfahrungen zu sprechen.

HEIMKEHR 
INS WALDSTADION
ÜBER 500 TICKETS FÜR CHRISTIAN STREICH VERKAUFT

MELDUNGEN

Foto: Alexander Dietrich

 Christian Streich gegen den VfB Stuttgart am 18.11.1989 I Foto: Sportfoto Rudel

TICKETS WEITERHIN ERHÄLTLICH 
 
Der Vorverkauf läuft weiterhin. Eintrittskarten zum 
Preis von 25 Euro sind im FCH-Fanshop am Rondell 
sowie bei unseren Heimspielen an der Fanbude im 
Waldstadion erhältlich. An beiden Verkaufsstellen 
ist ausschließlich Barzahlung möglich. 
 
Darüber hinaus gibt es Tickets über Ticket Regio-
nal, bei der Buchhandlung Hahn in Limbach und bei 
der Tourist-Info Homburg.

 Christian Streich  I Foto: Ferdi Hartung

1989 MIT DEM FCH IN DIE BUNDESLIGA. 
2026 ZURÜCK IM WALDSTADION.
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Günni mit Anas und Martin bei der reha gmbh I Foto: pr

Am Vormittag durften wir Martin und Anas 
aus dem Logistikcenter der reha gmbh 
gemeinsam mit ihrer Betreuerin Steffi am 
Waldstadion begrüßen. Dort lernten die 
beiden den Trainingsalltag unserer Pro-
fimannschaft kennen. Martin blieb dabei 
nicht nur Zuschauer: Er schnürte selbst 
die Fußballschuhe, nahm am gemein-
samen Aufwärmen teil und absolvierte 
anschließend mit unserem Athletiktrainer 
Clemens verschiedene Übungen mit dem 
Ball. 
 
Am Nachmittag folgte der Perspektiv-
wechsel in die andere Richtung. Unser 
Spieler Julian Günther-Schmidt besuchte 
das Logistikcenter der reha gmbh in 
Lebach. Dort zeigte ihm Martin seinen 
Arbeitsalltag und gab Einblicke in die 

MELDUNGEN

verschiedenen Abläufe – vom Zusammen-
stellen der Waren bis zur Vorbereitung der 
Pakete für den Versand. 
 
Neben den unterschiedlichen Arbeitswel-
ten stand vor allem die Begegnung mitein-
ander im Mittelpunkt. Es entstanden viele 
interessante Gespräche, neue Eindrücke 
und besondere gemeinsame Momente. 
 
Als Erinnerung an den Tag erhielten unsere 
Tauschpartner kleine FCH-Geschenke so-
wie eine Einladung ins Waldstadion. Vielen 
Dank an die reha gmbh sowie an Martin 
und Anas für den offenen Austausch und 
einen besonderen Schichtwechsel-Tag! 
 

Gemeinsam mit unserem Kooperationspartner reha gmbh beteiligte sich unser 
FCH auch in diesem Jahr am bundesweiten Aktionstag „Schichtwechsel“. Dabei 
tauschen Menschen mit und ohne Behinderungen für einen Tag ihre Arbeitsplätze 
und erhalten Einblicke in eine andere Arbeitswelt.

PERSPEKTIVWECHSEL BEIM SCHICHTWECHSEL

VORMITTAGS IM WALDSTADION. 
NACHMITTAGS IM LOGISTIKCENTER.
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MELDUNGEN

RUND UMS WALDSTADION

Unser SCHUL08KICK machte diese Woche Station bei den 3. und 
4. Klassen der Albert-Schweitzer-Grundschule in Zweibrücken. 
Gemeinsam mit Lukas Hoffmann, Nico Andermatt und Jan-Erik 
Eichhorn absolvierten die Kinder zunächst verschiedene Aufwärm- 
und Torschussübungen in der Sporthalle, ehe es bei bestem Wetter 
zum gemeinsamen Turnier nach draußen ging. Zum Abschluss 
nahmen sich unsere Spieler noch Zeit für Autogramme und kleine 
Geschenke. Zudem wurden die Kinder zu einem Heimspiel unseres 
FCH ins Waldstadion eingeladen.

Im Rahmen ihrer Projekttage besuchten Schüler des Christian 
von Mannlich-Gymnasiums Homburg unseren SCHUL08KICK am 
Waldstadion. Gemeinsam mit Hilal El-Helwe, Simon Joachims, Marc 
Ehrhart und Nachwuchs-Sportkoordinator Peter Tretter absol-
vierten die Jugendlichen verschiedene Fußballübungen, ehe bei 
einem gemeinsamen Turnier um jeden Ball gekämpft wurde. Zum 
Abschluss nahmen sich unsere Spieler noch Zeit für Autogramme 
und überreichten kleine Geschenke.

Jetzt mitmachen und den SCHUL08KICK an eure Schule holen – wir 
freuen uns auf euch! Anfragen gerne per Mail an Sandra Bolado: 
s.bolado@fc08homburg.de

Unser FCH hat sich noch einmal in der Offensive verstärkt und 
Manuel Feil verpflichtet. Der 31-Jährige, der bis zum Sommer bei der 
SV Elversberg unter Vertrag stand, unterschrieb einen Vertrag bis 
Juni 2027. Feil bringt die Erfahrung aus 60 Zweitliga- und 38 Drittli-
ga-Einsätzen sowie über 200 Regionalliga-Spielen mit. Acht Jahre 
lang trug der gebürtige Augsburger das Trikot der SVE. Beim FCH ist 
Feil sowohl auf der Außenbahn als auch zentral variabel einsetzbar.

FCH VERPFLICHTET MANUEL FEIL

Am 11. Dezember ab 19 Uhr findet wieder unser Weihnachtssingen 
im Waldstadion statt. Freut euch auf einen stimmungsvollen vor-
weihnachtlichen Abend – weitere Infos folgen bald!

WEIHNACHTSSINGEN 2026
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Fotos: rb

RÜCKBLICK

Unser FCH musste sich am 8. Spieltag der Regionalliga Südwest trotz 
zwischenzeitlicher Führung mit einem 2:2-Unentschieden gegen den KSV 
Hessen Kassel begnügen. In einer zunächst ausgeglichenen und chancen-
armen Partie gingen die Gäste in der 39. Minute durch Sercan Sararer in 
Führung. Die Grün-Weißen hatten jedoch die passende Antwort parat: Nur 
drei Minuten später erzielte Julian Günther-Schmidt nach Vorarbeit von 
Birkan Celik den 1:1-Ausgleich. Nach dem Seitenwechsel übernahm der FCH 
zunehmend die Kontrolle und ging in der 57. Minute durch Hilal El-Helwe nach 
erneutem Zuspiel von Celik mit 2:1 in Führung. In der Schlussphase verteidig-
ten die Homburger ihren Vorsprung und verpassten durch Marc Ehrhart die 
mögliche Entscheidung. Mit der letzten Aktion der Partie gelang Cemal Sezer 
in der Nachspielzeit jedoch noch der 2:2-Ausgleich, sodass unser FCH den 
sicher geglaubten Heimsieg aus der Hand gab.

FC 08 HOMBURG 2:2 KSV HESSEN KASSEL
SARARER 39‘ · GÜNTHER-SCHMIDT 42‘ · EL-HELWE 57‘ · SEZER 90.+4‘

SPÄTER AUSGLEICH 
KOSTET ZWEI PUNKTE

Foto: pr
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Fotos: rb

Foto: cl

Unser FCH musste sich am 9. Spieltag der Regionalliga Südwest beim TSV 
Steinbach Haiger mit 0:1 geschlagen geben. In einer zunächst ausgegli-
chenen Anfangsphase hatten die Grün-Weißen durch Birkan Celik und Hilal 
El-Helwe erste Möglichkeiten, konnten diese jedoch nicht nutzen. Die Gast-
geber übernahmen zunehmend die Kontrolle und gingen in der 30. Minute 
durch einen direkt verwandelten Eckball von Serkan Firat in Führung. Nach 
dem Seitenwechsel erhöhte der FCH den Druck und erspielte sich mehrere 
Möglichkeiten zum Ausgleich. Unter anderem scheiterten Marc Ehrhart und 
Simon Joachims mit ihren Abschlüssen, während ein Kopfball von Kapitän 
Phillipp Steinhart knapp über das Tor ging. Trotz weiterer Offensivbemühun-
gen gelang den Homburgern kein Treffer mehr, sodass es bei der knappen 
0:1-Auswärtsniederlage blieb.

TSV STEINBACH HAIGER 1:0 FC 08 HOMBURG
FIRAT 30‘

FCH UNTERLIEGT  
AM HAARWASEN

RÜCKBLICK
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DR. THEISS
LOUNGE

WIR BEDANKEN UNS BEI
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Lo Verde
Ihr Spezialist für Dekorationen

Was wäre Ihr Event, Ihre Veranstaltung, 
Ihre Hochzeit ohne florale Highlights.

 Wir haben für Ihr Event ganz sicher die 
passende Lösung. Lassen Sie Ihre Feier 

von uns professionell organisieren
 und exklusiv dekorieren.

Ihre Giuseppina Lo Verde

 
Blumengalerie Lo Verde

Tel: 06849-91064
blumengalerie-loverde@web.de

www.blumengalerie-loverde.de

Anzeige 91x271 mm.indd   1 11.03.2015   09:17:24

SPIELPLAN

Alle Termine findet ihr auch in der „FCH- App“ 
QR-Code scannen und speichern!

* RAHMENTERMIN! 
Das Spiel ist noch nicht fix terminiert.

SPIELPLAN PROFIS 2026/27
TAG DATUM UHRZEIT PAARUNG ERGEBNIS

Sa 08.08.2026 14:00 FCH - 1.FSV Mainz 05 II 2:1

Sa 15.08.2026 14:00 SGV Heilbronn-Freiberg - FCH 3:0

Sa 22.08.2026 14:00 SV Sandhausen - FCH 1:3

Sa 29.08.2026 14:00 FCH - SV Stuttgarter Kickers 0:1

So 06.09.2026 14:00 VfR Mannheim - FCH 1:1

Mi 09.09.2026 19:00 FCH - 1. FC Kaiserslautern II 2:1

Sa 12.09.2026 14:00 Eintracht Frankfurt II - FCH 1:2

Sa 19.09.2026 14:00 FCH -  KSV Hessen Kassel 2:2

Sa 26.09.2026 14:00 TSV Steinbach Haiger - FCH 1:0

Sa 03.10.2026 14:00 FCH - SG Barockstadt

Fr 09.10.2026 19:00 Kickers Offenbach - FCH

So 18.10.2026 14:00 FCH - SC Freiburg II

So 25.10.2026 14:00 SSV Ulm 1846 Fußball - FCH

Fr 30.10.2026 19:00 FCH - SV Eintracht Trier

Sa 07.11.2026 14:00 FC-Astoria Walldorf - FCH 

Fr 13.11.2026 19:00 FCH - FSV Frankfurt 

Di-Mi 17.11.2026* Sparkassen-Pokal Saar

Sa 21.11.2026 14:00 Vfr Aalen - FCH 

So 29.11.2026 14:00 1. FSV Mainz 05 II - FCH

Fr-So 05.12.2026* FCH - SGV Heilbronn-Freiberg

Fr-So 20.02.2027* FCH - SV Sandhausen

Fr-So 27.02.2027* SV Stuttgarter Kickers - FCH

Fr-So 06.03.2027* FCH - VfR Mannheim 

Fr-So 13.03.2027* 1. FC Kaiserslautern II - FCH

Fr-So 20.03.2027* FCH - Eintracht Frankfurt II

Fr-So 28.03.2027* KSV Hessen Kassel - FCH 

Fr-So 03.04.2027* FCH - TSV Steinbach Haiger

Fr-So 10.04.2027* SG Barockstadt - FCH

Fr-So 17.04.2027* FCH - Kickers Offenbach 

Fr-So 24.04.2027* SC Freiburg II - FCH 

Fr-So 01.05.2027* FCH - SSV Ulm 1846 Fußball

Di-Mi 03.05.2027* SV Eintracht Trier 05 - FCH

Fr-So 08.05.2027* FCH - FC-Astoria Walldorf 

Sa 15.05.2027 14:00 FSV Frankfurt - FCH 

Sa 22.05.2027 14:00 FCH - VfR Aalen 
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DR. THEISS
LOUNGE

		  UNSERE 
MITGLIEDER IM
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REGIONALLIGA SÜDWEST 2026/27

GESAMT HEIM AUSWÄRTS

Pl. Mannschaft Sp. g u v Torv. P Sp. g u v Torv. P Sp. g u v Torv. P

1. SGV Heilbronn-Freiberg 9 5 4 0 24:9 19 4 3 1 0 12:3 10 5 2 3 0 12:6 9

2. Kickers Offenbach 9 6 1 2 20:11 19 5 4 0 1 13:7 12 4 2 1 1 7:4 7

3. SV Stuttgarter Kickers 9 5 2 2 17:13 17 4 2 1 1 9:7 7 5 3 1 1 8:6 10

4. SV Eintracht-Trier 9 5 1 3 10:7 16 4 1 1 2 3:4 4 5 4 0 1 7:3 12

5. VfR Aalen 9 4 3 2 14:10 15 5 2 1 2 7:7 7 4 2 2 0 7:3 8

6. VfR Mannheim 9 3 5 1 14:09 14 5 1 3 1 7:4 6 4 2 2 0 7:5 8

7. FC 08 Homburg 9 4 2 3 12:12 14 4 2 1 1 6:5 7 5 2 1 2 6:7 7

8. SC Freiburg II 8 3 4 1 16:11 13 4 2 1 1 10:6 7 4 1 3 0 6:5 6

9. FSV Frankfurt 8 3 3 2 13:09 12 5 2 2 1 8:4 8 3 1 1 1 5:5 4

10. TSV Steinbach Haiger 9 3 3 3 13:13 12 4 3 1 0 6:3 10 5 0 2 3 7:10 2

11. SV Sandhausen 9 3 3 3 15:19 12 4 0 3 1 5:7 3 5 3 0 2 10:12 9

12. Eintracht Frankfurt II 8 3 1 4 11:12 10 4 1 1 2 5:6 4 4 2 0 2 6:6 6

13. KSV Hessen Kassel 9 3 1 5 15:17 10 5 3 0 2 11:6 9 4 0 1 3 4:11 1

14. 1. FSV Mainz 05 II 9 3 0 6 10:19 9 4 1 0 3 4:7 3 5 2 0 3 6:12 6

15. 1. FC Kaiserslautern II 8 2 2 4 6:17 8 4 1 1 2 1:8 4 4 1 1 2 5:9 4

16. FC-Astoria Walldorf 9 1 3 5 11:17 6 5 1 2 2 8:9 5 4 0 1 3 3:8 1

17. SG Barockstadt Fulda-Lehnerz 9 1 2 6 13:21 5 4 0 1 3 8:11 1 5 1 1 3 5:10 4

18. SSV Ulm 1846 Fußball 9 0 4 5 11:19 4 5 0 2 3 7:11 2 4 0 2 2 4:8 2

Der Meister der Regionalliga Südwest steigt direkt in die 3. Liga auf. Mindestens drei und maximal fünf Mannschaften steigen ab.

9. SPIELTAG: 25. - 27. SEPTEMBER

FC-Astoria Walldorf - SV Sandhausen 1:2 (0:2)

SSV Ulm 1846 Fußball - SV Eintracht Trier 0:1 (0:0)

SGV Heilbr.-Freiberg - Stuttgarter Kickers 2:2 (1:1)

TSV Steinbach Haiger - FC 08 Homburg 1:0 (1:0)

KSV Hessen Kassel - 1. FSV Mainz 05 II 1:2 (0:2)

Kickers Offenbach - VfR Aalen 1:3 (0:2)

VfR Mannheim - SG Barockstadt 5:1 (3:0)

1. FC Kaiserslautern II - FSV Frankfurt 14.10.

SC Freiburg II - Eintracht Frankfurt II 27.10.

10. SPIELTAG: 2.-4. OKTOBER

Stuttgarter Kickers - Kickers Offenbach Fr 19:00

SV Sandhausen - 1. FC Kaiserslautern II Fr 19:00

SGV Heilbr.-Freiberg - TSV Steinbach Haiger Sa 14:00

FC 08 Homburg - SG Barockstadt Sa 14:00

KSV Hessen Kassel - SSV Ulm 1846 Fußball Sa 14:00

1. FSV Mainz 05 II - SC Freiburg II Sa 14:00

SV Eintracht Trier - FC-Astoria Walldorf Sa 14:00

VfR Aalen - FSV Frankfurt Sa 14:00

Eintracht Frankfurt II - VfR Mannheim 14.10.

11. SPIELTAG: 9. - 11. OKTOBER

Kickers Offenbach - FC 08 Homburg Fr 19:00

SSV Ulm 1846 Fußball - Eintracht Frankfurt II Sa 14:00

FSV Frankfurt - SV Sandhausen Sa 14:00

TSV Steinbach Haiger - SV Eintracht Trier Sa 14:00

SG Barockstadt - VfR Aalen Sa 14:00

FC-Astoria Walldorf - 1. FSV Mainz 05 II Sa 14:00

1. FC Kaiserslautern II - KSV Hessen Kassel Sa 14:00

VfR Mannheim - Stuttgarter Kickers Sa 14:00

SC Freiburg II - SGV Heilbr.-Freiberg So 14:00

TABELLE

REGIONALLIGA ÜBERBLICK

ZUSCHAUERTABELLE
Pl. Mannschaft Sp. Gesamt ø

1. Kickers Offenbach 5 33.942 6.788

2. SSV Ulm 1846 Fußball 5 27.609 5.522

3. Stuttgarter Kickers 4 21.870 5.468

4. KSV Hessen Kassel 5 17.091 3.418

5. SGV Heilbronn-Freiberg 4 12.570 3.143

6. SV Eintracht Trier 4 12.391 3.098

7. FSV Frankfurt 5 12.206 2.441

8. VfR Aalen 5 12.147 2.429

9. SV Sandhausen 4 8.323 2.081

10. FC 08 Homburg 4 7.152 1.788

11. SG Barockstadt 4 6.175 1.544

12. TSV Steinbach Haiger 4 3.572 893

13. FC-Astoria Walldorf 5 4.270 854

14. Eintracht Frankfurt II 4 3.353 838

15. 1. FSV Mainz 05 II 4 2.999 750

16. SC Freiburg II 4 2.962 741

17. VfR Mannheim 5 3.700 740

18. 1. FC Kaiserslautern II 4 2.242 561

FAIR-PLAY TABELLE
Pl. Mannschaft Sp. G G/R R P

1. 1. FSV Mainz 05 II 9 16 2 0 22

1. KSV Hessen Kassel 9 22 0 0 22

1. SC Freiburg II 8 22 0 0 22

4. VfR Mannheim 9 20 0 1 25

5. 1. FC Kaiserslautern II 8 23 1 0 26

5. VfR Aalen 9 21 0 1 26

7. TSV Steinbach Haiger 9 22 0 1 27

8. SV Eintracht-Trier 9 23 1 1 31

8. SSV Ulm 1846 Fußball 9 25 1 0 31

10. Eintracht Frankfurt II 8 24 0 1 32

11. SGV Heilbronn-Freiberg 9 22 2 1 33

11. SV Stuttgarter Kickers 9 25 0 1 33

13. FC-Astoria Walldorf 9 23 0 1 34

14. FC 08 Homburg 9 26 1 1 37

15. Kickers Offenbach 9 29 1 0 38

15. SG Barockstadt 9 27 2 1 38

17. SV Sandhausen 9 28 2 1 39

18. FSV Frankfurt 8 29 0 2 39

TORSCHÜTZEN
Pl. Spieler Mannschaft Tore

1. Fabian Rüdlin SC Freiburg II 6

Benedikt von Hagen Kickers Offenbach 6

3. Anas Alaoui VfR Mannheim 5

Dejan Bozic SV Stuttgarter Kickers 5

Gwangin Lee SGV Heilbronn-Freiberg 5

Sercan Sararer KSV Hessen Kassel 5

Maximilian Schmid Kickers Offenbach 5

Maximilian Wolfram Kickers Offenbach 5

Gianluca Gaudino VfR Aalen 4

Felix Lohkemper SV Sandhausen 4

Dean Melo VfR Aalen 4

Krish Raweri SC Freiburg II 4

13. Dennis Chessa SSV Ulm 1846 Fußball 3

Leon Damer KSV Hessen Kassel 3

Hilal El-Helwe FC 08 Homburg 3

Minos Gouras SGV Heilbronn-Freiberg 3

Roko Ivankovic SG Barockstadt 3

18. Emir Kuhinja FC 08 Homburg 3

STATISTIKEN

NR. NAME GEBURTSTAG NATION IM TEAM SPIELE MIN. TORE VORL. KARTEN
G/GR/R EINW AUSW

TO
R

1 Michael Gelt 05.02.2002 GER 01.07.2025 9 810 0 0 0/0/0 0 0

33 Jonas Weyand 03.12.2000 GER 01.07.2026 0 0 0 0 0/0/0 0 0

37 Lukas Hoffmann 09.11.2003 GER 31.08.2021 0 0 0 0 0/0/0 0 0

VE
R

TE
ID

IG
U

N
G

2 Yohann Torres 06.12.2004 LUX 01.07.2026 1 1 0 0 0/0/0 1 0

3 Frederik Schumann 15.11.2002 GER 01.07.2025 4 294 1 0 2/0/0 0 1

4 Aaron Manu 02.12.1999 GER 01.07.2026 8 385 0 0 2/0/0 4 0

13 Kristijan Taseski 11.10.2003 MKD 01.09.2026 4 16 0 0 0/0/0 4 0

16 Jan-Erik Eichhorn 15.01.2002 GER 01.07.2026 9 539 0 0 3/0/0 4 1

26 Tim Steinmetz 15.09.1999 GER 02.07.2022 9 810 0 1 0/0/0 0 0

30 Michael Heilig 05.07.1998 GER 02.07.2022 6 447 0 0 2/0/1 1 0

36 Phillipp Steinhart 07.07.1992 GER 17.07.2024 9 810 0 0 2/0/0 0 0

M
IT

TE
LF

EL
D

5 Michael Guthörl 26.01.1999 GER 01.07.2026 2 55 0 0 1/0/0 1 1

6 Nicolas Andermatt 06.11.1995 SUI 01.07.2026 9 765 0 0 3/0/0 0 1

7 Armend Qenaj 07.08.2003 GER 01.07.2025 9 418 0 2 2/0/0 5 1

8 Simon Joachims 06.12.2001 GER 01.09.2025 9 770 0 2 0/0/0 0 3

11 Nicolas Jörg 30.07.2004 GER 01.07.2022 0 0 0 0 0/0/0 0 0

17 Justin Petermann 01.11.1998 GER 01.07.2025 7 155 0 0 0/0/0 7 1

20 Julian Günther-Schmidt 13.09.1994 GER 01.07.2026 8 562 2 0 1/0/0 1 7

21 Manuel Feil 08.10.1994 GER 01.09.2026 1 22 0 0 0/0/0 1 0

28 Birkan Celik 10.04.2002 GER 01.07.2026 8 614 2 2 2/1/0 0 5

A
N

G
R

IF
F

9 Marc Erhart 06.03.2002 GER 01.07.2026 7 135 1 0 0/0/0 7 0

10 Hilal El-Helwe 24.11.1994 GER 01.07.2025 8 613 3 1 2/0/0 1 6

23 Emir Kuhinja 19.04.2002 GER 01.07.2026 8 595 3 0 2/0/0 1 7

27 Jacob Roden 14.05.2002 GER 01.07.2026 1 76 0 0 1/0/0 0 1

SPIELERSTATISTIK

TOPUNSERE

SCHÜTZEN
v.l.n.r.
Emir Kuhinja, 3 Treffer 
Hilal El-Helwe, 3 Treffer 
Birkan Celik, 2 Treffer
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UNSER TEAM 08

Sven Sökler
CO-TRAINER

Florian Beck
TW-TRAINER

Altay Tsitak
BETREUER

Peter Junkes
TEAMARZT

Klaus Ambrosch
PHYSIOTHERAPEUT

Gabriele Gouverneur
TEAMÄRZTIN

Predrag Lamesic
ZEUGWART +
GREENKEEPER

Clemens Struck
ATHLETIKTRAINER

TRAINER- UND 
FUNKTIONSTEAM

GRÜN-WEISSE JUNGS

KADER

Roland Seitz
CHEF-TRAINER

René Kuntz
ZEUGWART +
GREENKEEPER

Mirko Pitsch
PHYSIOTHERAPEUT

Michael
GELT1 Yohann

TORRES2 Frederik
SCHUMANN3 Aaron

MANU4 MICHAEL
GUTHÖRL5 NICOLAS

ANDERMATT6

Armend
QENAJ7 Simon

JOACHIMS8 Marc
EHRHART9 Hilal

EL-HELWE10 Nicolas
JÖRG11 Kristijan

TASESKI13

Justin
PETERMANN17 Julian

GÜNTHER-SCHMIDT20 Emir
KUHINJA23 Tim

STEINMETZ26

Jacob
RODEN27 Birkan

CELIK28 Michael
HEILIG30 Jonas

WEYAND33 Phillipp
STEINHART36 Lukas

HOFFMANN37

Yannik
SCHUNK38 Justin

CHANOT39

Noel
WEINEL40 Niklas

ZAPOTOCZNY41

Irakli
MARUASHVILI42 Julian

OBERMANN43

PERSPEKTIV- UND
NACHWUCHSSPIELER

Jan-Erik
EICHHORN16 Manuel

FEIL21
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Hinten von links: Noel Weinel, Phillipp Steinhart, Niklas Zapotoczny, Michael Guthörl, Marc Ehrhart, Nicolas Andermatt, Michael Heilig, Emir Kuhinja, Julian Gün-

ther-Schmidt, Frederik Schumann, Irakli Maruashvili

Mitte von links: Cheftrainer und Sportlicher Leiter Roland Seitz, Co-Trainer Sven Sökler, Athletiktrainer Clemens Struck, Torwarttrainer Florian Beck, Hilal El-Helwe, Jacob 

Roden, Aaron Manu, Zeugwart & Greenkeeper Predrag Lamesic, Zeugwart & Greenkeeper René Kuntz, Physiotherapeut Mirko Pitsch, Geschäftsführer Rafael Kowollik

Vorne von links:  Justin Petermann, Tim Steinmetz, Nicolas Jörg, Yohann Torres, Jonas Weyand, Michael Gelt, Lukas Hoffmann, Armend Qenaj, Simon Joachims, Birkan 

Celik, Jan-Erik Eichhorn

Es fehlen: Kristijan Taseski, Manuel Feil, Mannschaftsärztin Gabriele Gouverneur, Mannschaftsarzt Peter Junkes, Physiotherapeut Klaus Ambrosch, Betreuer Altay Tsitak
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KAMIKAZE GmbH

Am Butterhügel 6
66450 Bexbach

Phone:  +49(0)6826/9335-20
Mail:           mail@stickheld.de

 Unser Know-How für Ihre Bes�ckungen:

Teamwear - Arbeitskleidung - Personalisierung

MANNSCHAFTSFOTO 2026/27 

saarbruecker-zeitung.de

Immer
bestens

informiert!

Heimspiel für echte  
Nachrichten!

https://www.saarbruecker-zeitung.de


10. SPIELTAG 2026/27
#HOMSGB

WILLKOMMEN IM 

WALDSTADION Quizzes.
Gewinnspiele.
Umfragen.
Mit Riddle - dem Tool für 
interaktive Webinhalte.

Jetzt kostenlos starten
auf www.Riddle.com 

Quizzes, Gewinnspiele, Umfragen und Formulare ohne Programmieren 
für die eigene Webseite oder Social Media erstellen.
DSGVO-konform. ISO 27001 zertifiziert. Entwickelt im Saarland.
 Ideal für Sponsorings, Promotions und Leads
 Viele unterschiedliche Formate
 Kostenlos und risikofrei testen

	 PLATZ	 7	 17
	 PUNKTE 	 14	 5
	 PUNKTE/SPIEL 	 1,56	 0,56
	 TORE 	 12:12	 13:21

https://www.riddle.com/de/stadionzeitung?utm_source=fc_homburg&utm_medium=qr_code&utm_campaign=stadionheft_2425
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WIR WOLLEN ZU 
HAUSE UNSER SPIEL 

DURCHDRÜCKEN, 
NICHT WIEDER EINEM 
RÜCKSTAND HINTER-

HERLAUFEN UND EINEN 
HEIMSIEG EINFAHREN.

„
DAS SAGT DER COACH

Foto: pr
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Heute Nachmittag empfängt unser FC 08 
Homburg am 10. Spieltag der Regionalliga 
Südwest die SG Barockstadt Fulda-Lehnerz 
im Waldstadion. Geleitet wird die Partie von 
Schiedsrichter Timo Bugglin.  

Nach zuvor vier Spielen ohne Niederlage 
mit zwei Siegen gegen Kaiserslautern und 
Eintracht Frankfurt II sowie zwei Unent-
schieden gegen Mannheim und Kassel 
musste unser FCH am vergangenen Wo-
chenende beim TSV Steinbach Haiger eine 
0:1-Niederlage einstecken. Mit 14 Punkten 
aus 9 Spielen und einer Bilanz von 4 Siegen, 
2 Unentschieden und 3 Niederlagen stehen 
unsere Grün-Weißen aktuell auf dem 7. 
Tabellenplatz der Regionalliga Südwest. 

Die SG Barockstadt Fulda-Lehnerz rangiert 
mit 5 Punkten aus den bisherigen 9 Spielen 
derzeit auf dem vorletzten Tabellenrang 
der Regionalliga Südwest. Erst einen 
Saisonsieg konnte der Tabellenzehnte der 
Vorsaison bisher holen. Ansonsten muss-
ten die Fuldaer neben zwei Unentschie-
den sechs Niederlagen einstecken. Nach 
der deutlichen 1:5-Niederlage gegen den 
Aufsteiger VfR Mannheim am vergangenen 
Samstag trennte sich die SG Barockstadt 
von Trainer Daniyel Cimen. Mit Miroslav 
Jagatic präsentierte man am Mittwoch den 
Nachfolger für den Cheftrainerposten. 

„Fulda hat eine gute, defensivstarke 
Mannschaft mit viel Potential und Erfah-
rung. Eigentlich gehören sie nicht auf den 
Tabellenplatz, auf dem sie aktuell stehen. 
Nach dem Trainerwechsel wissen wir nicht 
genau, was uns erwartet – was hat der 

neue Trainer vor, was ändert er. Das macht 
es nochmal schwieriger. Aber wir wollen 
zu Hause unser Spiel durchdrücken, nicht 
wieder einem Rückstand hinterherlaufen 
und einen Heimsieg einfahren“, so Cheftrai-
ner Roland Seitz. 

Verzichten müssen die Homburger heu-
te auf die Langzeitverletzten Frederik 
Schumann und Jacob Roden. Außerdem 
wird Hilal El-Helwe aufgrund einer diszipli-
narischen Maßnahme vorerst nicht für den 
Spieltagskader berücksichtigt. 

Seit dem erstmaligen Aufstieg der SG Ba-
rockstadt Fulda-Lehnerz im Sommer 2022 
trafen beide Mannschaften bisher 8-mal 
aufeinander. Ganze fünf Partien fanden 
keinen Sieger und endeten mit einem 
Unentschieden. Zweimal ging die SGB als 
Sieger vom Platz. Erst einen Sieg konnte 
unser FCH bisher einfahren.  

Die beiden Duelle in der zurückliegenden 
Spielzeit endeten jeweils mit einem Remis. 
In der Hinrunde kam es am 14. Spieltag 
2025/26 in Fulda zu einem torreichen 3:3. 
Im letzten Aufeinandertreffen im Waldsta-
dion am 31. Spieltag 2025/26 trennten sich 
beide Teams mit einem 1:1-Remis. 

Mehr hierzu sowie zu unserem heutigen 
Gegner findet ihr auf den folgenden Seiten 
unseres Stadionmagazins in unserem 
Gegnercheck. 

SG BAROCKSTADT ZU GAST IM WALDSTADION

Foto: pr
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MATCH FACTS & HISTORISCHES

Schiedsrichter der heutigen Partie gegen die SG Barockstadt ist 
Timo Bugglin (TuS Binzen). An der Seitenlinie assistieren Luigi 
Satriano (FC Zell) und Christian Eiletz (SV Eichsel). Timo Bugglin 
pfeift seit der Saison 2023/24 in der Regionalliga Südwest. Wir 
wünschen „gut Pfiff“!

Wie gut kennst Du dich aus? Mach jetzt mit bei unserem Spiel-
tags-Quiz und mit etwas Glück kannst du 2 Freikarten für das 
nächste Heimspiel im Waldstadion gewinnen. Einfach am Ende des 
Quizzes für den Newsletter anmelden, beim Gewinnspiel mitma-
chen und Daumen drücken!  

SPIELTAGS-QUIZ

1976 	 2. Bundesliga 	 FCH - FC Augsburg	 5:0
1987 	 1. Bundesliga 	 FCH - SV Werder Bremen	 1:1  
1995 	 DFB-Pokal Achtelfinale	  FCH - TSV 1860 München	 2:1
2006 	 Oberliga Südwest 	 FCH - SC Hauenstein	 2:0
2014 	 Regionalliga Südwest 	 FCH - SV 07 Elversberg	 1:0
2017 	 Oberliga RLP/Saar 	 FCH - TuS Mechtersheim	 5:0
2020 	 Regionalliga Südwest	 FCH - SV 07 Elversberg	 1:2

AM 3. OKTOBER ...

2014

SCHIEDSRICHTER

Der in Offenbach geborene Max 
Bell Bell wurde nahezu zehn 
Jahre im Nachwuchs von Eintracht 
Frankfurt ausgebildet und wech-
selte anschließend in die U19 von 
Kickers Offenbach. Im September 
2020 schloss sich der Außen-
bahnspieler dem FC 08 Homburg 
an. Für die Regionalliga-Mann-
schaft kam er nicht zum Einsatz, 
absolvierte jedoch drei Spiele für 
die U23 in der Saarlandliga. 
Nach einer Saison in Homburg 
wechselte Bell Bell zu Optik Rathenow, ehe er sich Anfang 2022 
der SG Barockstadt anschloss. Auch dort lief er ausschließlich für 
die zweite Mannschaft auf und kam achtmal zum Einsatz. Nach 
weiteren Stationen spielt Bell Bell heute für den FC Kickers-Viktoria 
Mühlheim. Sein älterer Bruder Leon schaffte den Sprung in den 
Profifußball und spielte unter anderem für Eintracht Braunschweig 
und den 1. FC Magdeburg.

BEIDE TRIKOTS GETRAGEN

Am 12. Spieltag der Regionalliga Südwest 2014/15 empfing unser 
FCH am 3. Oktober 2014 die SV Elversberg im Waldstadion. Vor 2.312 
Zuschauern brachte Steven Kröner die Grün-Weißen bereits in der 10. 
Minute nach Vorarbeit von Giancarlo Pinna (Foto) mit 1:0 in Führung. 
Kurz vor der Pause mussten die Gäste nach einer Roten Karte gegen 
Kevin Maek in Unterzahl weiterspielen. Auch nach dem Seitenwechsel 
gelang dem FCH trotz Überzahl kein weiterer Treffer. Die knappe Füh-
rung brachte er jedoch über die Zeit und feierte einen 1:0-Derbysieg.

STATISTIK: BILANZ GEGEN BAROCKSTADTEINLAUFKINDER: JETZT BEWERBEN!

Ihr wollt auch mal mit den Spielern im Waldstadion einlaufen?  
Dann bewerbt euch doch einfach mit eurer Mannschaft. Alle Infos 
findet ihr auf unserer Homeage: https://bit.ly/fch-einlaufkids 
Wir freuen uns auf euch.

Zum heutigen Spiel gegen die SG Barockstadt begrüßen wir Ein-
laufkinder von der JSG Schwalbach. Die Einlaufkinder beim letzten 
Spieltag wurden gestellt von unserem Partner ProSoc. 

Seit 2022 trafen der FCH und die SG Barockstadt in der Regionalliga 
Südwest 8-mal aufeinander. Nur 1 Spiel konnte unser FCH für sich 
entscheiden, 2 gingen an die SGB und fünf weitere Begegnungen 
endeten unentschieden. Im Homburger Waldstadion wartet unser 
FCH gegen die SG Barockstadt noch auf den ersten Sieg. Hier gab es 
bisher 2 Unentschieden und 2 Niederlagen.

LETZTER HEIMSIEG GEGEN BAROCKSTADT
Fehlanzeige! Bisher konnte der FC 08 Homburg noch kein Heimspiel 
gegen die SG Barockstadt gewinnen.
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FANSHOP: WWW.1908.DEY O U R  S T O R E  N E X T  D O O R

KaiserslauternKaiserslauternKaiserslautern
HeadquarterHeadquarterHeadquarter

100 % zuverlässig 
 termintreu, planbar

und verbindlich

Alles aus einer Hand
von Teamwear bis

Individualveredelung

Top-Marken & Qualität
langlebig, sporterprobt,

professionell

Persönliche Betreuung
kurze Wege, schnelle

Lösungen

SaarbrückenSaarbrückenSaarbrücken BexbachBexbachBexbach

WIR SIND TEAMSPORT.
WIR SIND SPEZIALISTEN.

„Werde Teil des besten Teams.“

Jetzt Anfragen oder Kooperation
starten!
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Am 10. Spieltag der Regionalliga Südwest gastiert die SG Barockstadt Ful-
da-Lehnerz im Homburger Waldstadion. Vor der Partie möchten wir unseren 
heutigen Gegner genauer unter die Lupe nehmen. 

GEGNERCHECK:  

SG BAROCKSTADT

GEGNERCHECK

Armend Qenaj im letzten Aufeinandertreffen im Waldstadion 
am 25. April 2026 I Foto: pr

DER VEREIN 

2018 schlossen sich die ersten Mannschaften der 1904 gegründe-
ten Borussia Fulda und des 1965 ins Leben gerufenen TSV Lehnerz 
zur SG Barockstadt Fulda-Lehnerz zusammen. Borussia Fulda, das 
als Verein weiterhin bestehen blieb, gab dafür seine Spielberech-
tigung in der Hessenliga ab und gliederte die dortige Mannschaft 
in den TSV Lehnerz ein. Im Zuge der Fusion wurde der TSV Lehnerz 
anschließend in SG Barockstadt Fulda-Lehnerz umbenannt. 2022 
gelang der SGB erstmals in der Vereinsgeschichte der Aufstieg in 
die Regionalliga Südwest. Seither schloss die SGB die Regionalli-
ga-Spielzeiten zwischen Platz 7 und 11 ab, zuletzt erreichte man in 
der zurückliegenden Saison Rang 10. 

DIE AUSGANGSLAGE 

Für die SG Barockstadt Fulda-Lehnerz verläuft die aktuelle Saison 
bislang nicht wie erhofft. Nach neun absolvierten Partien stehen 
fünf Zähler und damit der vorletzte Tabellenplatz zu Buche. Ledig-
lich zum Saisonauftakt konnten die Fuldaer einen Dreier einfahren, 
als sie sich bei Eintracht Trier mit 1:0 durchsetzten. In den darauf-
folgenden acht Begegnungen kamen zwei Unentschieden und 
sechs Niederlagen hinzu. Mit bereits 21 Gegentoren weist die SGB 
derzeit zudem die meisten Gegentreffer aller Mannschaften der 
Liga auf. Bester Torschütze der Fuldaer ist aktuell Roko Ivankovic 
mit 3 Treffern, gefolgt von vier weiteren Spielern mit jeweils 2 
Toren auf dem Konto. 

Der Blick auf die zurückliegende Spielzeit zeigt ein anderes Bild: Die 
Barockstädter schlossen die Saison als zweitbeste Mannschaft der 
Rückrunde ab und belegten am Ende Rang zehn. Nach der jüngsten 
1:5-Heimniederlage gegen Aufsteiger VfR Mannheim zog der Verein 
nun Konsequenzen und trennte sich von Cheftrainer Daniyel Cimen. 
Mit Miroslav Jagatic wurde bereits ein Nachfolger für den Cheftrai-
nerposten vorgestellt. 
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GEGNERCHECK

Verrückt viel Geld

DEINE CHANCE AUF DEN JACKPOT JETZT IN DEINER 

ANNAHMESTELLE, PER APP ODER AUF SAARTOTO.DE

CHANCE 

AUF BIS ZU

120 MIO.
EURO    WAAAHN-
SINNIG REICH.    WAAAHN-
SINNIG REICH.    WAAAHN-
SINNIG REICH.    WAAAHN-
SINNIG REICH.

Spielteilnahme ab 18 Jahren · Glücksspiel kann süchtig machen · Infos unter  
check-dein-spiel.de · Lizenzierter Glücksspielanbieter · www.saartoto.de

  · Gewinnwahrscheinlichkeit Gewinnklasse 1 = 1 : 140 Mio.

EJP_Skydive_A4.indd   1EJP_Skydive_A4.indd   1 14.04.2026   14:39:4814.04.2026   14:39:48

DIE TRAINER 

Nach der Trennung von Daniyel Cimen Anfang der 
Woche präsentierte die SG Barockstadt am Mittwoch 
mit Miroslav Jagatic den Nachfolger. Der 50-Jährige 
war zuletzt von Januar 2019 bis Dezember 2024 als 
Cheftrainer bei Chemie Leipzig tätig. Davor stand der 
UEFA-Pro-Lizenz-Inhaber unter anderem bei der VSG 
Altglienicke sowie verschiedenen weiteren Vereinen 
der Berliner Region an der Seitenlinie. Nun soll Jagatic 
das Ruder bei der SG Barockstadt rumreißen und sie 
wieder zurück auf die Erfolgsspur führen. 

DIE BILANZ 

Seit dem Aufstieg der SG Barockstadt Fulda-Lehnerz 
in die Regionalliga Südwest im Sommer 2022 standen 
sich die beiden Mannschaften bislang achtmal gegen-
über. Dabei endeten fünf Begegnungen ohne Sieger, 
zweimal setzte sich die SGB durch. Der bislang einzige 
Homburger Erfolg datiert aus der Saison 2022/23: Am 
23. Spieltag gewann unser FCH durch einen Treffer von 
Mart Ristl mit 1:0 in Fulda. Auf einen Heimsieg gegen die 
Barockstädter warten die Grün-Weißen hingegen noch.

Auch in der vergangenen Saison gab es in beiden 
Duellen keinen Sieger. Am 14. Spieltag lieferten sich 
beide Teams in Fulda eine torreiche Partie, die letzt-
lich 3:3 endete. Phillipp Steinhart brachte den FCH 
früh in Führung, ehe die Gastgeber die Partie noch 
vor dem Seitenwechsel drehten. Nach der Pause 
sorgte Justin Petermann mit einem Doppelpack 
für die zwischenzeitliche 3:2-Führung der Hom-
burger, bevor die SGB kurz vor dem Abpfiff noch 
zum Ausgleich kam. Im letzten Aufeinandertreffen 
im Waldstadion am 31. Spieltag 2025/26 trennten 
sich beide Teams mit einem 1:1-Remis. Nach einer 
torlosen ersten Hälfte brachte Sean Busch die 
Grün-Weißen in der 58. Minute mit einem verwan-
delten Strafstoß in Führung. Wenige Minuten später 
kamen die Gäste zum Ausgleich, der auch den 
späteren 1:1-Endstand bedeutete.  

Phillipp Steinhart erzielte die Homburger Führung in Fulda 
am 26. Oktober 2025 I Foto: pr

CHEF-TRAINER: MIROSLAV JAGATIC
ALTER: 50
LIZENZ: UEFA-PRO--LIZENZ
IM AMT SEIT: OKTOBER 2026

Foto: imago
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SG BAROCKSTADT
UNSER GAST

DR. THEISS
LOUNGE

WIR BEDANKEN UNS BEI

Vereinsgründung:	 02.12.1965

Vereinsfarben:	 Rot & Blau

Stadion:	 Stadion der Stadt Fulda

	 Plätze: 12.573

Mitglieder:	 668

Web:	 www.sg-barockstadt.de

Top-Torjäger:	 Roko Ivankovic (3x)

TRIKOT HOME TRIKOT AWAY

DIE LETZTEN 3 ORT GEGNER ERGEBNIS

A Stuttgarter Kickers 2:1

H SC Freiburg II 2:3

A VfR Mannheim 5:1

INFOS Nr. Name Geburtstag Nation

TO
R

1 Maximilian Weisbäcker 18.04.2001 GER

31 Dimitrios Diamantidis 08.08.2005 GER/GRE

33 Jannik Horz 14.04.2003 GER

A
B

W
EH

R

2 Arlind Iljazi 14.08.2005 GER/ALB 

4 Milian Habermehl 06.03.2003 GER

5 Axel Furkert 07.08.2001 GER

15 Marius Grösch 07.03.1994 GER

20 Kevin Hillmann 28.04.1993 GER

21 Aaron Frey 08.10.1997 GER

23 Drini Miftari 01.03.2004 GER

32 Keanu Kraft 11.09.2003 GER

M
IT

TE
LF

EL
D

6 Lennox Erb 06.06.2008 GER

8 Leon Pomnitz 27.05.1995 GER

10 Nicolas Wähling 24.08.1997 GER/ENG

14 Nunoo Sarpei 22.08.1998 GHA

17 Felix Hahn 24.04.2005 GER

18 Moritz Dittmann 02.10.2002 GER

19 Ali Hüseyin Gün 29.07.2004 GER/TUR

37 Luis Klein 06.05.2003 GER

77 Roko Ivankovic 18.02.2000 CRO

A
N
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F

9 Moritz Reinhard 01.08.1995 GER

11 Tobias Göbel 28.05.1998 GER

27 Jordy Balu 21.04.2007 DRK

29 Emmanuel Elekwa 11.06.2005 GER/ESP

Foto: SG Barockstadt

Hinten von links: Kevin Hillmann, Hans Nunoo Sarpei, Moritz Reinhard, Sebastian Schmitt, Tobias Göbel, Alex Furkert, Milian Habermehl, Aaron Frey, Nicolas Wähling, Felix Hahn
Mitte von links: Drini Miftari, Roko Ivankovic, Maximilian Hainer (Teammanager), Witold Sabela (TW-Trainer), Yasin Kocatepe (Co-Trainer), Daniyel Cimen (ehemaliger Trainer), Marcel Niesner 
(ehemaliger Co-Trainer), Christoph Grösch (TW-Trainer), Christopher Bunk (Physiotherapeut), Leon Pomnitz, Lennox Erb
Vorne von links: Ali Hüseyin Gün, Luis Klein, Keanu Kraft, Jannik Horz, Maximilian Weisbäcker, Dimitrios Diamantidis, Arlind Iljazi, Jordy Balu, Moritz Dittmann 
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Wir suchen Dich! 

AUSHILFE IM KASSEN UND/ODER 
ORDNUNGSDIENST (m/w/d)

Tel: 06841 - 8180780  I jobs@fc08homburg.de

Wir brauchen Verstärkung in unserem Team 
und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
neue „Mitspieler*innen“

 MÖGLICHE AUFGABEN           
• Umsetzung der Stadionordnung
• Freihalten der Auf-/Abgänge in den Zuschauerbereichen und der Rettungs- und Fluchtwege
• Gewährleistung eines sicheren und reibungslosen Veranstaltungsablaufs
• Karten- und Zugangskontrolle
• Sicherung des Stadioninnenraums
• Kassendienst am Spieltag mit anschliessender Abrechnung
• Ticket-Verkauf
• Ticket-Scan am Zugang

 DEIN PROFIL            
• Bereitschaft, an Wochenenden, Feiertagen und am Abend (je nach Spielplan) zu arbeiten 
• zuverlässig, pünktlich, teamfähig
• gute Menschenkenntnis, Durchsetzungsfähigkeit und Deutschkenntnisse
• kundenorientierte Arbeitsweise
• Alter ab 16 (Kassendienst) oder 18 Jahren (Ordnungsdienst)
• sicherer Umgang mit Bargeld(Ordnungsdienst)

 WIR BIETEN DIR            
• ein spannendes Arbeitsumfeld bei einem Profi-Fußballverein
• einen Platz in einem motivierten und dynamischen Team
• Stundenbezogene Vergütung als kurzfristige Beschäftigung
• Einsatz vorwiegend am Spieltag und ggf. unter der Woche

Bitte sende uns Deine Bewerbung bevorzugt per E-Mail zu. Wir freuen uns darauf, Dich kennenzulernen. Mit der Zusendung Dei-
ner Bewerbung erklärst Du Dich damit einverstanden, dass wir Deine Daten im Rahmen des Bewerbungsverfahrens speichern 
und nutzen. Für weitere Auskünfte stehen wir Dir gerne zur Verfügung

FC 08 Homburg I Rondell 4 I 66424 Homburg

www.fc08homburg.de

Die Mannschaft lässt sich nach dem Spiel von den FCH-Fans feiern I Foto: cl

Vor rund 350 Zuschauern im Waldstadion 
traf unsere U23 auf einen tiefstehenden 
Gegner und tat sich zunächst schwer, 
klare Torchancen herauszuspielen. Die 
Gäste aus Neunkirchen standen defensiv 
kompakt und machten es den Grün-Wei-
ßen schwer, Lücken zu finden. Nach einer 
Ecke von Noel Weinel brachte Michael 
Guthörl die Homburger schließlich per Kopf 
mit 1:0 in Führung. Trotz weiterer Bemü-
hungen gelang bis zur Pause kein zusätzli-
cher Treffer, sodass es mit einer knappen 
Führung in die Kabinen ging. 
 
Nach dem Seitenwechsel fanden die 
Grün-Weißen zunehmend bessere Lösun-
gen im Offensivspiel. Mina Ibrahim sorgte 
mit einem Doppelpack innerhalb von nur 
vier Minuten für die Vorentscheidung. 
Nach Vorlagen von Baran Aydogan und 
Justin Chanot erhöhte er in der 57. und 

U23

61. Minute auf 3:0. Auch anschließend 
blieben die Homburger offensiv aktiv und 
erspielten sich durch Chanot, Nico Bley-
mehl und Nico Gabriel weitere Möglichkei-
ten, die jedoch ungenutzt blieben. In der 
Schlussphase nutzten Alex Oroszi (85.) 
und Alec Rodriguez (86.) zwei gegnerische 
Abwehrfehler und stellten den deutlichen 
5:0-Endstand her. 
 
Trotz des klaren Erfolgs zeigte sich Chef-
trainer Hajrullah Muni mit der spielerischen 
Leistung nicht vollständig zufrieden: „Ge-
gen den kompakt verteidigenden Gegner 
fehlten uns phasenweise die Lösungen 
im letzten Drittel.“ Dennoch überwog die 
Freude über den verdienten Sieg und drei 
weitere wichtige Punkte. 
 
Mit acht Siegen und einem Unentschieden 
aus neun Spielen hat sich unsere U23 wie-

Unsere U23 setzt ihren Erfolgskurs in der Verbandsliga Nord/Ost fort. Mit einem 
deutlichen 5:0-Heimsieg im Nachholspiel gegen Borussia Neunkirchen haben die 
Grün-Weißen am Dienstagabend die Tabellenführung zurückerobert. 

U23 ZURÜCK AN DER TABELLENSPITZE

der an die Tabellenspitze gesetzt. Beson-
ders bemerkenswert: Auch gegen direkte 
Konkurrenten bewiesen die Grün-Weißen 
bereits ihre Qualität, unter anderem beim 
2:0-Auswärtssieg im Spitzenspiel gegen 
den zuvor verlustpunktfreien SV Bliesmen-
gen-Bolchen. 
 
Am kommenden Sonntag, den 4. Oktober, 
steht für unsere U23 bereits das nächste 
Stadtderby an. Um 15 Uhr gastiert die 
Mannschaft beim SV Schwarzenbach, der 
mit 11 Punkten derzeit auf dem 9. Tabel-
lenplatz steht. Dort wollen die Grün-Wei-
ßen ihre Erfolgsserie fortsetzen und die 
Tabellenführung verteidigen.

FC 08 HOMBURG U23 5:0 BORUSSIA NEUNKIRCHEN
GUTHÖRL 15‘ · IBRAHIM 57‘ · IBRAHIM 61‘ · OROSZI 85‘ · RODRIGUEZ 86‘
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TAG DATUM UHRZEIT PAARUNG ERGEBNIS

So 02.08.26 15.30 SV Hellas Bildstock - FCH II 2:4

So 09.08.26 15:00 FCH II - VFB Theley 4:3

Sa 15.08.26 17:15 SV Kirrberg - FCH II 3:4

Fr 21.08.26 19:00 FCH II - SV Furpach 1:1

So 30.08.26 15:30 SV Reiskirchen - FCH II 0:1

So 06.09.26 15:00 FC Kutzhof - FCH II 0:4

Sa 12.09.26 16:00 SV Bliesmengen-Bolchen - FCH II 0:2

Fr 25.09.26 19:00 FCH II - SG Scheuern-Steinbach/Dörsdorf 4:2

Di 29.09.26 19:00 FCH II - Borussia Neunkirchen 5:0

So 04.10.26 15:00 SV Schwarzenbach - FCH II 

So 11.10.26 15:00 FCH II - FSG Schiffweiler-Landsweiler

Sa 17.10.26 15:30 SG Lebach-Landsweiler - FCH II

So 24.10.26 14:00 FCH II - VfL Primstal

Sa 31.10.26 15:00 TuS Steinbach - FCH II

So 08.11.26 14:30 FCH II - FC Palatia Limbach II

So 14.11.26 18:00 FCH II - SV Hellas Bildstock

Sa 21.11.26 14:30 VfB Theley - FCH II

So 28.02.27 14:30 FCH II - SV Kirrberg

So 07.03.27 15:00 SV Furpach - FCH II

So 14.03.27 15:00 FCH II - SV Reiskirchen

So 21.03.27 15:00 FCH II - FC Kutzhof 

Mo 29.03.27 15:00 FCH II - SV Bliesmengen-Bolchen

So 04.04.27 15:00 Borussia Neunkirchen - FCH II

So 11.04.27 15:00 SG Scheuern-Steinb./Dörs. - FCH II

So 18.04.27 15:00 FCH II - SV Schwarzenbach

So 25.04.27 15:00 FSG Schiffweiler-Landsweiler - FCH II

So 02.05.27 15:00 FCH II - SG Lebach-Landsweiler

So 09.05.27 15:00 VfL Primstal - FCH II

So 16.05.27 15:00 FCH II - TuS Steinbach

So 23.05.27 15:00 FC Palatia Limbach II - FCH II

PL. MANNSCHAFT SP. TORV. P

1. FC 08 Homburg II 9 29:11 25

2. SV Bliesmengen-Bolchen 9 35:13 22

3. TuS Steinbach 9 27:6 22

4. SG Lebach-Landsweiler 9 23:10 19

5. FSG Schiffweiler-Landsweiler 9 34:25 19

6. VfL Primstal 9 18:13 17

7. SG Scheuern-Steinbach-Dörsdorf 9 26:19 15

8. SV Hellas Bildstock 9 25:22 14

9. SV Schwarzenbach 9 19:33 11

10. SV Furpach 9 16:22 10

11. SV Reiskirchen 9 10:18 7

12. SV Kirrberg 9 20:35 7

13. FC Kutzhof 9 13:26 6

14. FC Palatia Limbach II 9 15:23 5

15. VfB Theley 9 10:21 5

16. VfB Borussia Neunkirchen 9 0:23 1

Hajrullah Muni
CHEF-TRAINER

Florian Beck
TW-TRAINER

Frank Süßmeier
ZEUGWART

Alle Infos und Termine der U23 
findet ihr auch in der FCH-App

NR. NAME GEBURTSTAG NATION IM TEAM SEIT SPIELE TORE KARTEN
G/GR/R EINW AUSW

TO
R

1 Jonas Müller 19.09.2007 GER 01.07.2026 1 0 0 0 0

1 Julian Obermann 21.01.2008 GER 01.07.2026 1 0 0 0 0

37 Lukas Hoffmann 09.11.2003 GER 31.08.2021 2 0 0 0 0

42 Jan Schunck 31.01.2006 GER 01.07.2026 5 0 0 0 0

VE
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2 Kristijan Taseski 11.10.2003 MKD 01.09.2026 1 0 0 0 0

13 Jan Bernhard 23.06.2006 GER 01.07.2025 5 0 0 3 1

15 Sami Alhalabi 11.06.2008 GER 29.08.2026 3 0 0 3 0

21 Nico Büchel 31.08.2004 GER 01.07.2026 7 0 1 1 1

22 Anil Karaoglan 24.01.2003 GER 01.07.2026 9 1 3 0 1

27 Noel Weinel 29.07.2007 GER 01.07.2025 3 0 0 0 1

28 Gianluca Ruoff 28.06.1999 GER 01.07.2026 8 1 1 0 0

29 Baran Aydögan 20.06.2006 GER 01.07.2025 9 1 3 0 1
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3 Michael Guthörl 26.01.1999 GER 01.07.2026 1 1 0 0 1

5 Norichika Nomiya 18.12.1998 JAP 01.07.2025 3 0 1 2 1

7 Mina Ibrahim 17.06.2003 GER 01.07.2022 8 3 4 1 5

8 Silas Rau 24.06.2005 GER 01.07.2025 0 0 0 0 0

10 Justin Chanot 06.04.2007 GER 01.07.2025 9 1 0 2 5

11 Bashaar Ibrahim-Stiffo 24.06.2000 SYR 01.07.2025 8 0 2 6 2

12 Jordin Long 23.06.2007 USA 01.07.2025 8 0 0 5 2

14 Nico Gabriel 21.02.2005 GER 01.07.2026 8 2 0 1 6

16 Yannik Schunk 29.10.2007 GER 01.07.2025 2 0 0 2 1

17 John Poelzlbauer 16.03.2001 BUL 21.01.2026 4 0 1 5 0
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9 Nico Bleymehl 15.12.2005 GER 01.07.2026 9 6 2 3 3

19 Alec Rodriguez 01.03.2001 USA 20.01.2026 8 11 4 1 2

23 Alex Oroszi 06.06.2000 GER 01.07.2026 8 1 3 1 2

30 Carl Biboum 17.08.2006 USA 01.07.2026 0 0 0 0 0

TOPUNSERE

SCHÜTZEN

VERBANDSLIGA ÜBERBLICK

SPIELERSTATISTIK

VERBANDSLIGA NORD/OST 2026/27
9. SPIELTAG: 25. - 27. SEPTEMBER 

FC 08 Homburg II - SG Scheu.-Stein.-Dörs. 4:2 (3:0)

VfB Bor. Neunkrichen - SV Hellas Bildstock 0:4 (0:0)

VfB Theley - FC Palatia Limbach II 1:0 (1:0)

SV Furpach - VfL Primstal 2:0 (1:0)

SV Kirrberg - TuS Steinbach 2:5 (2:2)

FC Kutzhof - FSG Schiffw.-Landsw. 2:1 (1:0)

SV Reiskirchen - SG Lebach-Landsw. 0:4 (0:1)

SV Bliesmengen-B. - SV Schwarzenbach 7:1 (3:0)

10. SPIELTAG: 2. - 4. OKTOBER

SV Furpach - TuS Steinbach Fr 19:00

SG Lebach-Landsw. - FC Kutzhof Fr 19:00

FSG Schiffw.-Landsw. - SV Bliesmengen-B. Sa 17:00

SV Schwarzenbach - FC 08 Homburg II So 15:00

FC Palatia Limbach II - SV Kirrberg So 15:00

SG Scheu.-Stein.-Dörs. - VfB Bor. Neunkrichen So 15:00

SV Hellas Bildstock - VfB Theley So 15:30

VfL Primstal - SV Reiskirchen So 15:45

11. SPIELTAG: 10. - 11. OKTOBER 

VfB Bor. Neunkrichen - VfB Theley Sa 15:30

SV Bliesmengen-B. - SG Lebach-Landsw. Sa 16:00

FC 08 Homburg II - FSG Schiffw.-Landsw. So 15:00

SV Furpach - FC Palatia Limbach II So 15:00

SG Scheu.-Stein.-Dörs. - SV Schwarzenbach So 15:15

SV Kirrberg - SV Hellas Bildstock So 15:30

FC Kutzhof - VfL Primstal So 15:30

SV Reiskirchen - TuS Steinbach So 15:30

TABELLESPIELPLAN
v.l.n.r.
Alec Rodriguez, 11 Treffer 
Nico Bleymehl, 6 Treffer 
Mina Ibrahim, 3 Treffer 

Gianluca Ruoff
CO-TRAINER

Clemens Struck
ATHLETIKTRAINER
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KAI KLEIN
Jugendleiter 
k.klein@fc08homburg.de

ÜBERBLICK LEISTUNGS- UND ÜBERGANGSBEREICH

Tag Datum Anstoß Team Paarung

Sa 03.10. 14:00 I FC 08 Homburg - SG Barockstadt Fulda-Lehnerz

So 04.10. 15:00 II SV Schwarzenbach - FC 08 Homburg

Fr 09.10. 19:00 I Kickers Offenbach - FC 08 Homburg

So 11.10. 15:00 II FC 08 Homburg - FSG 08 Schiffw./Landsw.

Sa 17.10. 15:30 II SG Lebach/Landsw. - FC 08 Homburg

Sa 17.10. 16:30 U15 FC 08 Homburg - 1. FC Saarbrücken II

So 18.10. 11:00 U17 SG Pachten/Dieflen - FC 08 Homburg

So 18.10. 13:00 U19 JfG Schaumberg - FC 08 Homburg 

So 18.10. 14:00 I FC 08 Homburg - SC Freiburg II 

ANSPRECHPARTNER LEISTUNGSBEREICH

NACHWUCHS

PETER TRETTER
Sportkoordinator Nachwuchs 
p.tretter@fc08homburg.de

DIE NÄCHSTEN SPIELE U23 BIS U14

PL. MANNSCHAFT SP. TORV. P

1. SV Gonsenheim 7 25:09 17

2. SV Eintracht Trier 7 23:09 17

3. FC 08 Homburg 7 28:16 16

4. TuS Koblenz 7 15:09 14

5. TSV SCHOTT Mainz 7 15:09 12

6. VfR Wormatia Worms 7 22:17 11

7. FC Rot-Weiss Koblenz 7 17:17 11

8. Ludwigshafener SC 7 21:16 10

9. SV Vikt. Herxheim 7 16:12 10

10. SC 07 Idar-Oberstein 7 18:22 7

11. JFG Schaumberg-Prims 7 08:21 7

12. JFV Wolfstein WW/Sieg 7 07:23 4

13. SV Saar 05 7 04:27 1

14. FK Pirmasens 7 04:16 0

7. SPIELTAG: 26. - 27. SEPTEMBER

SV Saar 05 - VfR Wormatia Worms 1:5

FC Rot-Weiss Koblenz - JFG Schaumberg-Prims 2:2

FC 08 Homburg - SV Eintracht Trier 2:2

SV Gonsenheim - TuS Koblenz 2:2

JFV Wolfstein WW/Sieg - SV Vikt. Herxheim 2:1

TSV Schott Mainz - FK Pirmasens 2:0

Ludwigshafener SC - SC 07 Idar Oberstein 7:3

A-JUNIOREN RL SÜDWEST

TABELLE
PL. MANNSCHAFT SP. TORV. P

1. FC 08 Homburg 7 43:11 18

2. SG SV Gersweiler 7 36:16 18

3. FC Hertha Wiesbach 7 31:14 15

4. SV Saar 05 6 21:12 15

5. JSG Schaumberg-Nahe 7 28:18 14

6. JSG Hüttersd./Gresaubach 7 14:23 10

7. SV Auersmacher 6 18:23 8

8. JFG Saarlouis/Dillingen 7 17:22 8

9. FC Palatia Limbach 7 20:16 7

10. SG Pachten/Diefflen 7 16:34 3

11. JFG Saarschleife 7 07:26 3

12. FV Eppelborn 7 04:40 0

7. SPIELTAG: 27. SEP - 31. OKT

FC 08 Homburg - JSG Schaumberg-Nahe 7:4

FC Palatia Limbach - SG Pachten/Diefflen 5:3

FV Eppelborn - JFG Saarlouis/Dillingen 0:2

JFG Saarschleife - FC Hertha Wiesbach 0:2

JSG Hüttersd./Gresaub. - SG SV Gersweiler 1:5

SV Auersmacher - SV Saar 05

B-JUNIOREN VERBANDSLIGA

TABELLE
PL. MANNSCHAFT SP. TORV. P

1. FC 08 Homburg 8 34:05 24

2. 1. FC Saarbrücken II 7 33:16 21

3. SV Elversberg II 7 31:14 18

4. JFG Saarlouis/Dillingen 6 21:14 12

5. SG Heiligenwald 7 19:17 12

6. FC Hertha Wiesbach 8 17:22 10

7. SG SV Gersweiler 7 18:24 7

8. JFG Saarschleife 8 11:17 7

9. SV Saar 05 II 7 16:30 7

10. FC Palatia Limbach 7 13:16 6

11. JFG Schaumberg-Prims 6 08:15 6

12. SSV Saarlouis 7 08:22 4

13. SG Oberes Köllertal 7 07:24 0

8. SPIELTAG: 23. - 26. SEPTEMBER

SG Oberes Köllertal - FC 08 Homburg 1:3

FC Hertha Wiesbach - SG Heiligenwald 4:3

JFG Saarschleife - SG SV Gersweiler 3:1

1.FC Saarbrücken II - FC Palatia Limbach 5:3

JFG Schaumberg-Prims - SSV Saarlouis 4:0

JFG Saarlouis/Dillingen - SV Elversberg II

SV Saar 05 II - Spielfrei

C-JUNIOREN VERBANDSLIGA

TABELLE

PL. MANNSCHAFT SP. TORV. P

1. FC 08 Homburg II 6 38:1 18

2. SG Heiligenwald 6 27:06 15

3. JSG Marpingen 6 19:23 12

4. SG Bexbach 6 09:18 9

5. SpVgg Einöd-Ingweiler 6 07:26 4

6. JSG Hochw. Bost./Birkenf. 6 06:19 1

7. JFG Schaumberg-Prims II 6 09:22 0

7. SPIELTAG 27. SEPTEMBER

JFG Schaumberg-Prims II - FC 08 Homburg II 0:8

JSG Hochw. Bost./Birkenf. - SG Heiligenwald 0:2

JSG Marpingen - SpVgg Einöd-Ingweiler 9:2

SG Bexbach - Spielfrei

B-JUNIOREN LANDESLIGA QUALI

TABELLE
PL. MANNSCHAFT SP. TORV. P

1. FV Eppelborn 6 34:2 18

2. FC 08 Homburg II 6 23:6 15

3. JSG Schaumberg-Nahe 6 23:10 12

4. JSG Hochwald-Bostalsee 6 13:30 7

5. JSG Unteres Bliestal 6 7:21 5

6. JSG St. Wendel 6 8:18 4

7. SG Mandelbachtal 6 3:24 0

7. SPIELTAG: 26. SEPTEMBER

FV Eppelborn - SG Mandelbachtal 0:0

JSG Schaumberg-Nahe - JSG Unteres Bliestal 4:1

JSG Hochw.-Bostalsee - FC 08 Homburg II 1:5

JSG St. Wendel - Spielfrei

C-JUNIOREN LANDESLIGA QUALI

TABELLE
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→ SR.de

Mir bleiwe für  
Euch am Ball.
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Das heutige Heimspiel gegen die SG Barockstadt 
Fulda-Lehnerz soll euch wieder die Möglichkeit geben, 
einen unserer Neuzugänge näher kennenzulernen. Mit 
Aaron Manu hat sich der FC 08 Homburg im Sommer 
die Dienste eines Innenverteidigers gesichert, der be-
reits viele Erfahrungen im deutschen Fußball gesam-
melt hat. Der 26-jährige Saarbrücker möchte nun bei 
den Grün-Weißen den nächsten Schritt gehen.

AARON
MANU

COVER STORY
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FUSSBALL ALS KINDHEITSTRAUM

Bereits im Kindergarten entwickelte sich 
bei Aaron die große Liebe für den Fußball. 
Zwar probierte er sich in einer Musik-
schule, beim Schach oder Kampfsport an 
unterschiedlichen Tätigkeiten, aber keine 
war für Aaron so besonders wie das Kicken 
mit Freunden. So war früh eine Leiden-
schaft geboren, die ihn zu den nächsten 
Schritten führte.

Als gebürtiger Saarbrücker erlebte Aaron 
seine fußballerischen Anfänge beim TB St. 
Johann, der DJK Rastpfuhl und später beim 
1. FC Saarbrücken. Die Zeit in der Heimat 
ist für ihn bis heute mit vielen positiven 
Erinnerungen verbunden. „Es war cool, 
gegen viele Jungs in Saarbrücken Fußball 
zu spielen. Es war eine sehr coole Zeit, 
die mir viel Freude bereitet hat“, erinnert 
er sich. Weil Saarbrücken überschaubar 
ist, begegnete er dabei immer wieder 
bekannten Gesichtern, unter anderem aus 
der eigenen Schule. Somit standen sich 
immer wieder Freunde, Mitschüler und 
andere bekannte Nachwuchsspieler an 
den Wochenenden auf den verschiedenen 
Plätzen der Stadt gegenüber.

Eine besondere Bedeutung hatte für Aaron 
schon damals der 1. FC Saarbrücken. Nicht 
nur, weil er selbst für den Verein spiel-
te, sondern auch, weil er dort erstmals 
richtigen Profifußball aus nächster Nähe 
erlebte. Als Balljunge kam er mit den Profis 
in Kontakt und entwickelte einen klaren 
Wunsch: „Da möchte ich mal hin.“

Mit dem Wechsel zum 1. FC Saarbrücken 
wurde aus dem Kindheitstraum langsam 
ein konkretes Ziel. Für Aaron war klar, dass 
der Aufwand, den er bereits als Jugend-
licher betrieb, einen Grund hatte: „Die 
Zeit investierst du ja schon auch mit dem 
Glauben daran, dass es vielleicht später 
für etwas reichen könnte.“ Der Traum vom 
Profifußball rückte damit immer näher.

SELBSTSTÄNDIG WERDEN IN NÜRNBERG
 
Doch 2017 bedurfte es einer Veränderung, um seinem 
Traum näher zu kommen. Aaron verließ seine Heimat 
und wechselte in die Jugend des 1. FC Nürnberg. Für den 
damals 17-Jährigen bedeutete dieser Schritt nicht nur 
eine neue sportliche Herausforderung, sondern auch den 
Beginn eines wichtigen persönlichen Reifeprozesses.

Anders als viele Nachwuchsspieler lebte Aaron nicht im 
Internat, sondern gemeinsam mit einem Mitspieler in ei-
ner Wohngemeinschaft. Plötzlich musste er seinen Alltag 
selbst organisieren, ohne dabei die Schule oder den Fuß-
ball zu vernachlässigen. „Für mich war es ein wichtiger 
Teil des Erwachsenwerdens“, erzählt er. „Niemand hat 
mich daran erinnert, ich musste Aufgaben selbstständig 
erledigen und Verantwortung übernehmen.“

Sportlich wartete in Nürnberg die A-Junioren-Bundes-
liga. Insgesamt absolvierte er 19 Partien und erzielte 
zwei Tore, doch besonders die Qualität der Gegner bleibt 
ihm in Erinnerung: „Da hast du halt einfach gegen die 
besten Spieler aus Deutschland in deinem Jahrgang 
gespielt. Bayern München, Stuttgart oder Freiburg waren 
regelmäßig Teil des Wettbewerbs.“ Gleichzeitig sammelte 
Aaron wichtige Erfahrungen, die ihn auf den Herrenfuß-
ball vorbereiten sollten.

Zwei Spiele aus seiner Jugendzeit sind ihm bis heute 
besonders präsent. Zum einen die Partie mit Rastpfuhl 
gegen den 1. FC Saarbrücken, denn dieses Spiel ebnete 
ihm als „Dosenöffner-Spiel“ den Weg zum Profifußball 
und ermöglichte ihm den Vertrag beim FCS. Zum anderen 
das U19-Saarlandpokalfinale gegen die SV Elversberg, 
das Aaron mit Saarbrücken gewinnen konnte.
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SO, WIE ICH DAS 
SPIEL FÜR MICH 
INTERPRETIERE, 

IST ES SCHON SO, 
DASS ICH KEIN GEGEN-
TOR KASSIEREN WILL.

„

DER WEG IN DEN HERRENFUSSBALL

2018 folgte der Schritt in die zweite Mannschaft des 
1. FC Nürnberg und damit in den Herrenbereich. Die Un-
terschiede zum Jugendfußball bemerkte Aaron sofort. 
„Es war einfach schneller, körperlicher“, beschreibt 
er die Umstellung. Während er in der Jugend aufgrund 
seiner Größe und Physis häufig zu den körperlich 
stärkeren Spielern gehörte, änderte sich das im 
Herrenfußball.

Plötzlich standen ihm erfahrene Angreifer gegenüber, 
die nicht nur körperlich, sondern auch im taktischen 
und spielerischen Denken weiter waren. „Es ist 
schwieriger, sich durchzusetzen. Du spielst gegen er-
fahrene Stürmer, die einfach viel weiter sind, auch im 
Denken“, erklärt Aaron. Doch die Spielzeit in der U23 
half ihm dabei, sich schrittweise an das neue Niveau 
zu gewöhnen.

Nach einer verletzungsbedingten Phase in Nürnberg 
entschied er sich 2019 für einen Tapetenwechsel und 
wechselte zum 1. FC Schweinfurt 05. Dort entwickelte 
er sich weiter und wurde Teil einer Mannschaft, die in 
der Saison 2020/21 die Meisterschaft in der Regional-
liga Bayern gewann. Der Aufstieg in die 3. Liga blieb 
nach den Relegationsspielen gegen den TSV Havelse 
allerdings aus.

Die Saison selbst war aufgrund der Corona-Pandemie 
eine besondere Erfahrung. Training unter besonderen 
Bedingungen, regelmäßige Testungen und eine unge-
wöhnliche Saison prägten den Alltag. Am Ende stand 
zwar die Meisterschaft, aber eben auch die Enttäu-
schung über den verpassten Aufstieg.

EIN BEWUSSTER SCHRITT ZURÜCK

Anschließend wechselte Aaron zu Rot-Weiß Erfurt. Auf 
den ersten Blick war es sportlich ein Schritt zurück: 
Aus der Regionalliga ging es für ihn in die Oberliga Nor-
dost. Für Aaron war die Entscheidung jedoch bewusst 
getroffen. „Für mich ging es zwar sportlich zunächst 
zurück, aber ich ging machte diesen Wechsel mit der 
Perspektive, dass dieser Verein gepaart mit dem Neu-
aufbau mich selbst einen Schritt nach vorne bringen 
kann.“

Die Rechnung ging auf: Mit Erfurt wurde Aaron Meister 
der Oberliga Nordost und stieg in die Regionalliga auf. 
Auch dort entwickelte er sich zum Stammspieler und 
absolvierte in zwei Spielzeiten 45 Ligapartien. Doch 
besonders eine Erfahrung blieb ihm: der Aufstieg vor 
heimischem Publikum.
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„Wenn so ein richtig traditionsreicher Verein wie Erfurt 
durch Insolvenz einen Zwangsabstieg erleidet und 
wir dann die Mannschaft sind, die den Verein wieder 
nach vorne bringt, dann ist das etwas Unvergessli-
ches“, beschreibt Aaron die besondere Situation. Als 
der Aufstieg feststand und tausende Fans den Platz 
stürmten, wurde aus einem sportlichen Erfolg ein 
emotionaler Moment: „Du hast die Freude in den Au-
gen der Menschen richtig gesehen, die Leute standen 
heulend vor dir und haben sich bedankt. Das vergisst 
man so schnell nicht.“

DER SPRUNG IN DEN PROFIFUSSBALL 
 
Nach den erfolgreichen Jahren in Erfurt war der 
nächste Schritt nur logisch. 2023 wechselte Aaron zu 
Rot-Weiss Essen in die 3. Liga. „Man hat schon sehr 
darauf hingearbeitet“, sagt er rückblickend. Sein 
erstes und bislang einziges Drittligaspiel absolvierte 
er am 7. Oktober 2023 gegen den SC Verl.

Die Zeit in Essen verlief allerdings anders als erhofft. 
Eine Verletzung an der Achillessehne und später eine 
Meniskusverletzung warfen ihn lange zurück. „Du 
kannst halt nichts tun, wenn du dich verletzt. Du bist 
im Kontaktsport, da passieren Unfälle“, erklärt Aaron. 
Gerade nach seiner erfolgreichen Zeit in Erfurt war 
diese Phase mental schwierig.

„Das ist schon irgendwo der Tiefpunkt, dann schaffst 
du es wirklich nach oben und am Höhepunkt fällst 
du einfach, das ist schon schwer.“ Statt aufzugeben, 
arbeitete Aaron weiter an seinem Comeback. 2024 
führte ihn sein Weg zum TSV Steinbach Haiger. Der 
Wechsel zurück in die Regionalliga Südwest war für 
ihn eine Möglichkeit, wieder regelmäßig zu spielen und 
sich neu aufzubauen.

HEIMATGEFÜHLE BEI JEDEM SPIEL

Mit Steinbach traf Aaron auch regelmäßig auf den 
FC 08 Homburg. Dabei hatte der FCH für ihn schon 
damals eine besondere Bedeutung. Nicht zuletzt, weil 
seine Familie im Saarland lebte und bei den Spielen in 
Homburg zuschauen konnte. Auch sportlich hatte er 
den FCH als unangenehmen Gegner kennengelernt: 
„Homburg an sich war immer ein sehr starker und 
ekliger Gegner, wo du immer wusstest, dass du an 
deine Grenzen gehen musst, um irgendwas Zählbares 
mitzunehmen.“

Im Sommer 2026 schloss sich der Kreis schließlich. 
Aaron wechselte zum FC 08 Homburg und kehrte 
damit in seine Heimat zurück. Ausschlaggebend war 
dabei vor allem die sportliche Perspektive. „Der Verein 
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hat schon gewisse Ambitionen, schon ein sehr 
gutes Fundament, was die alltägliche Arbeit 
betrifft“, erklärt er. „Hier kann man echt geil 
Fußball arbeiten.“

Nach vielen Jahren außerhalb des Saarlandes 
fühlt sich die Rückkehr für Aaron tatsächlich wie 
ein Stück Heimkehr an. In den vergangenen zehn 
Jahren sah er sie aufgrund seiner verschiedenen 
Stationen teilweise nur unregelmäßig, doch nun 
können seine Angehörigen deutlich häufiger im 
Stadion dabei sein. „Das ist eine große Familie, 
eine sehr unterstützende Familie und es gibt ja 
nichts Schöneres, wenn die jedes zweite Wo-
chenende spätestens dabei sein können.“ 

Die Nähe zu seiner Familie war für den Wechsel 
zwar ein zusätzlicher Pluspunkt, aber nicht der 
Hauptgrund. Viel wichtiger war für Aaron die 
Möglichkeit, sich beim FCH weiterzuentwickeln 
und gemeinsam mit der Mannschaft etwas zu 
erreichen, zu der er schnell Anschluss fand. Eini-
ge Spieler, wie Michael Guthörl, kannte er bereits 
aus gemeinsamen Spielen oder privat.

DER VERTEIDIGER

Mit 1,95 Metern bringt Aaron nicht nur körperli-
che Präsenz mit, sondern sieht genau darin auch 
eine seiner größten Stärken. „Ich würde schon 
sagen, dass ich ein physisch starker Spieler 
bin, der einfach gegen den Ball seine Stärken 
hat.“ Mit dem Ball möchte er dagegen möglichst 
einfach und klar agieren.

Seine wichtigste Aufgabe beschreibt er ent-
sprechend deutlich: „Meine Hauptaufgabe oder 
so, wie ich das Spiel auch für mich interpretiere 
oder spielen will, ist es schon, dass ich einfach 
kein Gegentor kassiere, dass das Tor sauber 
bleibt.“ Gleichzeitig möchte er der Mannschaft 
mit seiner Mentalität helfen.

Für seine Zeit beim FCH hat sich Aaron vorge-
nommen, sich persönlich weiterzuentwickeln 
und möglichst viel Spielzeit zu sammeln. Gleich-
zeitig ist er überzeugt von den Möglichkeiten 
der Mannschaft: „Wir haben wirklich die Qualität, 
um jeden Gegner zu schlagen und dann am Ende 
auch eigentlich eine gute Tabellenposition zu 
erzielen.“
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Typisch saarländisch ist für mich…

UrPils.

Diesen Ort möchte ich noch besuchen:

Schweden

Mein größtes Fußballidol ist…

Sergio Ramos.

Die Songs in unserer Kabine sind…

unterschiedlich. 

Mein Lieblingstrainingsübung ist…

doppelter 16ner.

Als letztes zum Lachen gebracht hat mich…

Michael Guthörl. 

Meine größte Stärke ist…

mein Charakter. 

Ich freue mich auf meine Zeit beim FCH, weil…

sie vielversprechend ist!

ZU ENDE 
GEBR8CHT
AARON MANU EDITION

NAME: AARON MANU
RÜCKENNUMMER: 4
POSITION: VERTEIDIGUNG
ALTER: 26

Malerbetrieb 
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GmbH

Langenäckerstraße 4 - 66424 Homburg
Tel.: 06841 / 78316 - Fax: 06841 / 79913
Internet: www.malerbetrieb-voelker.de

Fachbetrieb für sämtliche

Maler- und Tapezierarbeiten

Bodenbelagsarbeiten

Fassadenanstriche

Fassadenbeschichtungen

Putze

Lackierarbeiten

Wärmedämmverbundsysteme

Beschriftungen aller Art

Betonflächeninstandsetzung

Beratung

Trockenausbau

DER MENSCH HINTER DEM FUSSBALLER 

Abseits des Platzes beschreibt sich Aaron mit drei Worten: „Einen 
entspannten, offenen, ehrlichen Menschen.“ Viel braucht er in 
seiner Freizeit nicht, um abzuschalten, denn am liebsten ver-
bringt er seine Zeit mit Freunden oder der Familie beim gemeinsa-
men Essen oder Fußballschauen.

Vielleicht ist genau diese Bodenständigkeit das verbindende Ele-
ment seiner Geschichte. Aaron Manu hat bereits Meisterschaften 
gefeiert, Aufstiege erlebt, den Profifußball erreicht und gleichzei-
tig schwierige Verletzungsphasen durchstehen müssen. Sein Weg 
verlief dabei nicht geradlinig, er musste Schritte zurückgehen, 
um nach vorne blicken zu können, aber dabei hat ihn jede Station 
geprägt.

Nun ist er zurück in seiner Heimat, doch für ihn soll auch diese 
Station nicht das Ende bedeuten. Mit dem Blick nach vorne ge-
richtet, ist er sich seines Ziels noch immer bewusst: „Im Fußball 
möchte ich natürlich so viele Siege wie möglich sammeln, viel-
leicht den einen oder anderen Aufstieg auch nochmal schaffen. 
Vor allem aber möchte ich mich weiterentwickeln und das Beste 
aus mir rausholen“.

Mit dieser Einstellung ist Aaron Manu nun Teil des FC 08 Homburg. 
Zurück im Saarland, zurück in der Heimat und bereit für das 
nächste Kapitel seiner Karriere im grün-weißen Trikot.
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WAS MACHT EIGENTLICH ...?

UWE FREILER
TEIL 2

Im ersten Teil unseres Gesprächs blickte Uwe Freiler auf seine Anfänge beim 
FCH und den historischen Bundesliga-Aufstieg 1986 zurück. Nun erzählt der 
gebürtige Limbacher von seinen Jahren im Fußball-Oberhaus, besonderen 
Duellen mit dem FC Bayern und seinem Wechsel zu Waldhof Mannheim. 
 
Dort stoppte eine schwere Knieverletzung seine Karriere auf dem Höhepunkt 
und zwang ihn mit nur 27 Jahren zum frühen Karriereende. Im zweiten Teil 
spricht Freiler darüber, wie es danach für ihn weiterging, wie er den Fußball 
heute sieht und warum ihm der FCH bis heute besonders am Herzen liegt.

UWE FREILER 
Geboren: 1966 in Limbach 

Position: Angriff 

Beim FCH: ab 1983 

Größter Erfolg: Aufstieg in die Bundesliga 1986 

Besonderheit: Bundesliga-Rekordtorschütze des FCH
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DER SPRUNG IN DIE BUNDESLIGA

Nach dem Aufstieg in die Bundesliga wurde aus Uwe 
Freiler erstmals ein Bundesligaspieler. Anfangs benötigte 
der junge Stürmer noch etwas Zeit, um sich in der neuen 
Spielklasse zurechtzufinden: „Innerhalb kürzester Zeit 
schaffte ich den Sprung von der Oberliga in die 2. Liga, wo 
ich etwa ein viertel Jahr gebraucht habe, um mich an das 
Tempo zu gewöhnen. In der Bundesliga habe ich dann aber 
fast ein halbes Jahr gebraucht, um richtig Fuß zu fassen. 
Durch mein junges Alter verlief meine Entwicklung aber 
zum Glück noch rasend. Aber das war schon ein Riesen-
sprung. Fehler durfte man sich keine erlauben. Da sind wir 
dann manchmal auch unter die Räder gekommen.“ 

Die beiden Leitfiguren Manfred Lenz und Gerd Schwi-
ckert beendeten beide Ihre Spielerkarrieren nach dem 
Bundesliga-Aufstieg. Dafür kamen mit Roman Wójcicki 
und Andrzej Buncol polnische Nationalspieler mit interna-
tionaler Erfahrung nach Homburg. „Von ihnen hätten wir 
noch drei weitere gebraucht, um schnell in der Liga Fuß 
zu fassen. 

„Von ihnen hätten wir noch drei weitere gebraucht, um 
schnell in der Liga Fuß zu fassen. Natürlich war es auch 
schade, dass Lenz und Schwickert weggegangen sind. 
Aber in dem Alter ist das auch nachvollziehbar, dass man 
keine Bundesliga mehr spielen will oder auch kann.“ 

HIGHLIGHT-SPIELE GEGEN DEN FC BAYERN 

Ganz besonders in Erinnerung geblieben sind Freiler 
die Spiele gegen den FC Bayern München. Während 
man sich auswärts in München teils klar geschla-
gen geben musste, sah die Bilanz zu Hause sehr 
positiv aus. In der Saison 1986/87 holte man drei 
Tage nachdem die Münchner das Finale im Pokal der 
Landesmeister gegen den FC Porto nach Verlänge-
rung verloren, zu Hause ein 2:2-Remis. Mit einem Sieg 
wäre der FC Bayern an diesem Tag Meister geworden, 
daraus wurde dann aber erst eine Woche später was. 
Nachdem die Homburger zur Pause mit 0:2 hinten 
lagen, drehten sie nach der Pause das Spiel. Zunächst 
erzielte Klaus Müller den 1:2-Anschlusstreffer, ehe 
Uwe Freiler den umjubelten Treffer zum 2:2-Ausgleich 
erzielte und das auch noch sehenswert per Hacke: 
„Ein verlängerter Eckball landete vor Jean-Marie Pfaff. 
Ich hielt die Hacke hoch und traf ins Tor. Mit dem 
Punkt wurden wir Drittletzter und haben uns damit 
die Relegation gesichert.“ 

Im zweiten Duell gegen die Bayern in der Saison 
1987/88 feierte unser FCH einen 3:2-Heimsieg. Uwe 
Freiler führte die Grün-Weißen in diesem Spiel unter 
Trainer Uwe Klimaschefski mit dem Führungstreffer 
auf die Siegerstraße. 

Die beiden Tore zu Hause gegen Bayern sind es auch, 
die dem 60-Jährigen aus Bundesligazeiten bis heute 
besonders in Erinnerung geblieben sind. Außerdem 
sein erstes Bundesliga-Tor gegen Köln, wo er nach 
Flanke von Horst Ehrmanntraut einköpfte, sowie 
Treffer in Leverkusen und in Frankfurt. Die beiden Tore 
in Frankfurt gegen Bundesliga-Rekordspieler „Charly“ 
Körbel brachten den ersten Auswärtssieg des FCH in 
der Bundesliga. 

Der FCH war damals nicht nur die kleinste Bundesli-
gastadt, sondern hatte auch den mit Abstand kleins-
ten Etat der Liga. Dennoch schafften die Grün-Weißen 
den Klassenerhalt und setzten mit den ungeschla-
genen Spielen gegen den FC Bayern im Waldstadion 
Ausrufzeichen. „Dass wir den Klassenerhalt geschafft 
haben, war für viele wohl eine genauso große Über-
raschung wie der Aufstieg selbst. Wir haben trotz der 
ein oder anderen personellen Veränderung als Mann-
schaft aber weiterhin so gut funktioniert, dass wir die 
Klasse halten konnten. Ein Jahr später war dies dann 
leider nicht mehr zu schaffen, da die Qualität fehlte, 
um noch ein weiteres Jahr in der Bundesliga mithalten 
zu können“, berichtet Freiler. 

KLASSENERHALT GESICHERT

Als bis dato kleinste Stadt der Bundesliga-Geschich-
te trauten einige dem FCH den Klassenerhalt in der 
Bundesliga sicher nicht zu. Doch die Grün-Weißen 
belehrten jeden eines Besseren und sicherten sich 
in der Relegation den Ligaverbleib. Im ersten Rele-
gationsspiel setzten sich die Homburger zu Hause 
gegen St. Pauli mit 3:1 durch. Im Rückspiel in Hamburg 
musste man sich zwar mit 1:2 geschlagen geben, 
was am Klassenerhalt aber nichts mehr änderte. „Im 
Rückspiel gegen St. Pauli habe ich die längsten zwei 
Minuten meines Lebens erlebt. Nach der Führung in 
der 78. Minute waren wir bereits so gut wie durch. In 
einer Druckphase des Gegners kassierten wir dann 
aber noch zwei Gegentore, das letzte davon zwei 
Minuten vor Schluss. Hätte St. Pauli noch das 3:1 
gemacht und es wäre in die Verlängerung gegangen, 
wäre es schwierig geworden. So mussten wir noch 
zwei Minuten bis zum Schlusspfiff zittern, um dann 
jubeln zu dürfen“, berichtet der 60-Jährige. 

Uwe Freiler erzielte den Ausgleich gegen den FCB, 30.5.1987 I Foto: Hartung



NEUNZEHN08 I AUSGABE 578 NEUNZEHN08 I AUSGABE 5 79

Steffen Korell oder Sergio Maciel. Nach 
insgesamt vier Knie-OP’s musste er mit 
erst 27 Jahren dann aber die schwe-
re Entscheidung treffen, seine aktive 
Karriere zu beenden. „Die Verletzung war 
mein Karrierekiller. So bin ich leider in das 
richtig blühende Fußballalter gar nicht erst 
reingekommen.“ 

NACH DER AKTIVEN KARRIERE 

Nach seinem frühen Karriereende musste 
Freiler umdenken. Da er ja bereits eine 
Ausbildung zum Industriekaufmann abge-
schlossen hatte, fand er sich aber recht 
schnell im Berufsleben zurecht: „Ich glaube 
ich war bei der Berufsgenossenschaft ein 
Musterbeispiel. Die Integration ins Arbeits-
leben hat bei mir direkt funktioniert.“ 

Freiler machte sich mit einer Handelsagen-
tur selbstständig und ist nun bereits seit 28 
Jahren für die Firma bfd buchholz-fachin-
formationsdienst im Außendienst für die 
Kundenbetreuung und -werbung zuständig. 

WECHSEL ZU WALDHOF MANNHEIM 

Nach dem Abstieg der Homburger aus der Bundesliga 
wechselte Freiler zum SV Waldhof Mannheim. Der 
60-Jährige selbst berichtet von einer geschätzten 
Ablösesumme von 830.000 D-Mark, die für seinen 
Wechsel nach Mannheim zustandekamen. „Das war 
für damalige Zeiten sehr viel Geld. Davon holte der 
FCH etwa 13 neue Spieler, darunter Christian Streich 
oder Daniel Jurgeleit.“ Diese führten die Grün-Weißen 
unter Trainer Slobodan Cendic nach einem Jahr direkt 
wieder zurück in die Bundesliga. 

Für Freiler lief es sportlich in Mannheim rund. Mit sei-
nen 5 Saisontoren schafften die Waldhöfer als 12. der 
Tabelle locker den Klassenerhalt. In seiner 2. Saison 
war Freiler in der Winterpause zweitbester Torjäger 
der Bundesliga. Im Winter stand entsprechend das Te-
lefon nicht still und Freiler saß mit seiner Frau bereits 
bei Gesprächen bei Borussia Dortmund. 

Dann jedoch der große Rückschlag: Ausgerechnet 
im Spiel gegen den FCH zog sich der Stürmer einen 
Kreuzbandriss zu. Zu allem Übel stieg Freiler am Ende 
der Saison mit Mannheim auch noch aus der Bun-
desliga ab. „Die Verletzung allein war schon schlimm, 
aber dann auch noch abzusteigen – das war doppelt 
bitter.“ Auch der Wechsel nach Dortmund kam durch 
die schwere Verletzung nicht zu Stande. Nach seinem 
Kreuzbandriss kehrte der gebürtige Limbacher in 
Mannheim nach 15 monatiger Verletzungspause noch-
mal in der 2. Bundesliga auf den Platz zurück. 

Nach 2 Saisons in der 2. Bundesliga kehrte Uwe Freiler 
zum FCH für weitere 2 Saisons in der 2. Bundesliga 
zurück. Dort spielte er u. zusammen mit Willi Landraf, 

Uwe Freiler (Mannheim) im Zweikampf gegen Steffen Korell I Foto: Stockhoff

Uwe Freiler und Stefan Simon 1995 I Foto: Hartung

Dennoch blieb Uwe Freiler dem Fußball natürlich 
weiterhin eng verbunden. Für ein halbes Jahr kickte er 
beim FK Pirmasens in der Verbandsliga Südwest und 
ließ dort seinem Können freien Lauf: „Hätte ich in der 
Bundesliga mal so Tore geschossen wie beim FKP“, 
schmunzelt der 60-Jährige. „Dort konnte ich einfach 
befreit aufspielen und ganz ohne Druck einfach nur 
Spaß haben.“ Nach Lust und Laune traf der Stürmer 
in der Verbandsliga und erzielte dabei des Öfteren 
Treffer der Marke „Tor des Monats“. 

Danach zog es den 60-Jährigen schließlich zu seinem 
Heimatverein FC Palatia Limbach zurück. Dort war 
Freiler insgesamt 5 Jahre als Spielertrainer tätig und 
trainierte parallel seinen Sohn Jesko in der Jugend. Mit 
der Palatia stieg der Angreifer in dieser Zeit zudem 
erstmals in der Vereinsgeschichte in die Saarlandli-
ga auf. Palatia Limbach, bei dem der Familienvater 
außerdem auch zwei Jahre lang Präsident war und wo 
die ganze Familie verwurzelt ist, hat für immer einen 
großen Platz in Freilers Herzen: „Der FC Palatia Lim-
bach ist einfach mein Heimatverein, den ich bis heute 
unterstütze, wo ich kann.“ 

Foto: pr
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DEM FC 08 HOMBURG BIS HEUTE VERBUNDEN 

Auch heute ist Uwe Freiler dem FC 08 Homburg immer noch 
verbunden: „Ich bin sehr dankbar, dass mir der FCH damals die 
Chance und die Plattform gegeben hat, mich so weiterzuentwi-
ckeln, dass aus mir ein guter Bundesligaspieler geworden ist. 
Auch meinen Trainern exemplarisch Albert Müller, Fritz Fuchs, Udo 
Klug und Uwe Klimaschefski sowie meinen Mannschaftskollegen 
bin ich sehr dankbar und ich erinnere mich bis heute gerne an 
diese sehr schöne Zeit zurück – allen voran natürlich der Aufstieg 
und die Feierlichkeiten.“ 

„Ich wünsche dem FC 08 Homburg nur das Beste. Der Verein ge-
hört langfristig in die 3. Liga, was ich ihm sehr wünschen würde“, 
so Freiler abschließend. 

DER FUSSBALL HEUTE

Wie stark sich der Fußball über die Jahr-
zehnte entwickelte, hat Freiler hautnah 
miterlebt. Dabei gibt es aber nicht nur 
positive Entwicklungen, wie der 60-Jäh-
rige anmerkt: „Früher war der Fußball 
viel kerniger, während heutzutage vieles 
weichgespült und über die Nachwuchsleis-
tungszentren durchgetaktet ist. Niemand 
darf über die Stränge schlagen, viele 
erzählen Einheitsbrei. Früher gab es viel 
öfter Typen, die auch mal angeeckt sind 
und sich getraut haben, was zu sagen. 
Ich habe mich ja damals auch als junger 
Spieler viel getraut, auch wenn ich mal 
Gegenwind bekommen habe. Das fehlt mir 
heutzutage. Wenn man alles vorgekaut 
bekommt, fehlt es an Persönlichkeiten.“ 

Diese Einstellung war Freiler auch als 
Trainer immer wichtig: „Als Trainer will 
ich mündige Spieler, die auch mal Kritik 
üben dürfen, ohne dass ihnen dadurch 
ein Nachteil entsteht. Nur so kommt man 
gemeinsam weiter.“ Entsprechend würde 
Freiler jungen Spielern als Rat geben, an 
ihrer Persönlichkeit sowie an der Sie-
germentalität zu arbeiten: „Dabei muss 
man auch Trainingsspiele ernst nehmen. 
Denn Siegermentalität bekommt man nur 
mit der richtigen Einstellung zu seinem 
Sport. Dazu gehört auch der Wille, sich 
mal durchzubeißen, auch mal anzuecken 
und sich was zu trauen – gerade auch als 
junger Spieler.“ 

Generell findet der 60-Jährige, dass man 
jungen Spielern viel häufiger eine Chance 
geben sollte: „Wenn man junge Spieler 
einfach mal ins Feuer wirft und sie nicht 
verglühen, dann profitieren auch die 
älteren Spieler davon. Denn wenn sie 
sehen, wie engagiert und mutig die jungen 
Wilden agieren, dann bringt das auch die 
älteren zum Laufen.“ Allgemein wünscht 
sich der gebürtige Limbacher wieder mehr 
„Fußballromantik“: „Es sollte weniger das 
Geld im Vordergrund stehen, sondern das 
Erlebnis und die Freude an der Sportart.“

Uwe Freiler gegen Hannover 96 1993 I Foto: Rust

 
AUFSTIEGSHELDEN BEIM KICKOFF 

Bei unserem KICKOFF Anfang August kam es zum Wie-
dersehen einiger Aufstiegshelden im Waldstadion. Ne-
ben Uwe Freiler kamen Bernd Beck, Werner Mörsdorf, 
Frank Lebong und Klaus Scherer sowie Trainer Fritz 
Fuchs zusammen. „Das war tatsächlich unser erstes 
größeres Wiedersehen seit damals. Dem ein oder 
anderen ist man natürlich zwischenzeitlich mal über 
den Weg gelaufen, aber ein richtiges Wiedersehen mit 
allen gab es bisher nicht. Umso schöner war es, dass 
einige von uns sich beim KICKOFF wiedergesehen ha-
ben. Darüber habe ich mich sehr gefreut – auch dass 
Fritz Fuchs als unser Trainer mit dabei war.“ 

Natürlich wurden rund um den KICKOFF sowohl auf als 
auch neben der Bühne fleißig Geschichten und Anek-
doten von früher ausgepackt. So etwa vom legen-
dären Winter-Trainingslager des FCH 1985 in Afrika, 
wo die Homburger nach dem Gewinn der deutschen 
Amateurmeisterschaft in vier Ländern Afrikas unter 
anderem gegen mehrere afrikanische Nationalmann-
schaften spielten und einige besondere Begegnungen 
erlebten.  

Fritz Fuchs, Klaus Scherer, Uwe Freiler, Frank Lebong, Bernd Beck, Werner Mörsdorf I Foto: pr
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CATERING IM WALDSTADION

WERBUNG haben andere nötig.
Wir zeigen nur unsere Sympathie.

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

RA Jörg Kühn:  Familien- + Erbrecht • Vertragsrecht •Arbeitsrecht
RAin Karin Mettendorf: Mietrecht • Sozialrecht • Verwaltungsrecht
RAin Milena Kühn:  Arbeitsrecht • Familienrecht • Verkehrsrecht
RAin Katja Reinke:  Zivilrecht • Strafrecht • OWI-Recht

K Ü H N & C O L L .
RECHTSANWÄLTE

66424 Homburg  •  Bexbacher Straße 43 / Ecke Richard-Wagner-Straße
Tel. 0 68 41 / 6 70 07  •  Fax 0 68 41 / 6 70 09  •  Internet: www.rae-kuehn.de  •  Mail: kanzlei@rae-kuehn.de
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SOCIAL STREAM 15.408 2.692 17.656 2.480 12.1821.963

Weitere Tätigkeitsschwerpunkte:

allgemeines Zivilrecht, Verfahrensbeistandschaften, Verfahrenspflegschaften

Immer am Ball
Mit unseren Newslettern

Jetzt gratis  
abonnieren!

Nichts
verpassen!

https://leserservice.saarbruecker-zeitung.de/newsletter
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FCH-FANS ON TOUR

FAN-INFOS
9. OKTOBER 2026 I 19:00 Uhr I Plutos Stadion am Bieberer Berg 
Waldemar-Klein-Platz 1, 63071 Offenbach am Main

Alle Infos für die Auswärtsfahrer

Fahrpreis: 		  20,- Euro / 18,- Euro ermäßigt

Abfahrt:		  15:30 Uhr Scheffelplatz

			   am Homburger Finanzamt

Kontakt:		  Gabi Seyfried

			   g.seyfried@fc08homburg.de
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